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Entdecke Marburg! 
Dein „Ausgehen und Einkaufen“ - Guide

KOSTENLOS

Alle wichtigen Infos rund um Kultur, 
Unternehmungen, Essen, Trinken 
und Shoppen in Marburg auf  
115 Seiten im handlichen  
A6-Format.

Erhältlich an zahlreichen Auslegestellen in der  
Stadt (Hotels, Geschäfte, Tourist-Info) und natürlich  
auch direkt beim Marbuch Verlag (Ernst-Giller-Straße 20a).

MARBUCH 
VERLAG
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Viele Menschen kennen den kleinen 
Laubfrosch nur als „Wetterfrosch“. 
Der grasgrüne Hüpfer ist nämlich 
selten und schwer zu entdecken. 
Ein Kletterkünstler, der die meiste 
Zeit in Hecken und auf 
Laubbäumen verbringt. Erkennen 
lässt er sich eher an seiner Stimme. 
Was dem Winzling unter den 
heimischen Amphibien an Größe 
fehlt, macht er nämlich mit seiner 
Lunge wett. Während der 
Paarungszeit quaken die Männchen 
so laut, dass ihre Konzerte in lauen 
Nächten bis zu einem Kilometer 
weit zu hören sind.  
Wer in der Walgerbachaue bei 
Kehna oder im Rosphetal zwischen 
Ober- und Unterrosphe spaziert, 
kann die seltenen Tiere derzeit 
erleben. Und das bedeutet auch, 
dass die Natur dort in Ordnung ist. 
Der Laubfrosch ist nämlich ein 
Bioindikator, der sich nur da 

niederlässt, wo es Feuchtgebiete, 
Laubbäume und keine Pestizide 
gibt. Der Naturschutzbehörde des 
Kreises ist dort ein erfolgreiches 
Wiederansiedlungs-Projekt 
gelungen (s. Seite 7).  
Die streng geschützten 
Laubfrösche landen auch in 
Frankreich nicht auf dem Teller. 
Aber auch die Schenkel des 
gemeinen Wasserfroschs, die bei 
unseren Nachbarn als Delikatesse 
gelten, werden beim Festival der 
französischen Kultur in Marburg 
nicht gefuttert. 
Gefeiert wird mit 
Filmen, Cafés, 
Spaziergängen, 
Konzerten, 
Partys, Lesungen 
und Pique-Nique 
(Seite 8-9). 
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Titelbild: Pop-Chor Marburg 

Foto: Georg Kronenberg

Gegründet 1983 von  
Peter Mannshardt & Michael Boegner

Den Wetterfrosch gibt’s im Landkreis auch im Original.   Foto: Pixabay
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Sportevent und Public  
Viewing zur Fußball-WM 

Rassismus ist auch im Sport Reali-
tät. Deshalb greift die Stadt Mar-
burg das Thema am Sonntag, 14. 
Juni, mit einem Sportevent zur 
Fußball-Weltmeisterschaft auf. Ab 
17 Uhr wird der Poetry-Slammer 
und Fußballfan Lars Ruppel eine 
Talkrunde zum Thema Rassismus 
im Fußball moderieren, die neben 
dem Aquamar stattfindet. Mit da-
bei sind Hessenliga-Spieler Del-
Angelo Williams vom VfB 1905 
Marburg, David Zabel von der Ini-
tiative „Roots – against Racism in 
Sports“ sowie die Sprecherin der 
AG Vielfalt des hessischen Fußball-
Verbandes, Nikoleta Gröning, zu-
gleich Vorstandsmitglied des 
Sportkreises Marburg-Biedenkopf. 
Sie sagt: „Aufgabe des Fußballs ist 
es, offenen Rassismus ebenso wie 
die unsichtbaren Formen in seinen 
Strukturen zu erkennen.“ Und Del-
Angelo Williams betont: „Fußball 
hat keine Hautfarbe, es gibt nur 
gut oder schlecht – nichts anderes 
zählt auf dem Spielfeld.“ Ergänzt 
wird die Sportshow durch einen 
Poetry-Slam-Beitrag, ein Fußball-
Quiz sowie ein Tippspiel mit Prei-
sen. Im Anschluss folgt ab 19 Uhr 
ein Public Viewing mit dem ersten 
WM-Vorrundenspiel der deut-
schen Nationalmannschaft gegen 
Curacao.  

Lektionen aus  
dem Untergang  

„Wenn das Gestern anklopft: Lek-
tionen aus dem Untergang“ lautet 
der Titel des Vortrags von Thomas 
Weber im Rahmen des Marburger 

Stadtgesprächs, der am Dienstag, 
16. Juni, ab 19 Uhr im Technologie- 
und Tagungszentrum (Software-
Center 3) in Marburg spricht.  
Thomas Weber ist Professor für 
Geschichte und internationale Po-
litik an der University of Aberdeen. 
Der Vortrag thematisiert Fragen 
wie: „Welche Lehren lassen sich 
aus dem Aufstieg der NSDAP für 
die Bekämpfung des Extremismus 
in der Gegenwart ziehen?“, „Wel-
che Rolle spielt konservatives Den-
ken für eine stabile Demokratie?“, 
„Warum ist es wichtig, aus der Ge-
schichte zu lernen, um aktuelle 
Probleme besser zu verstehen?“ 
und „Welche Rolle spielt der digi-
tale Raum und wie können Hass, 
Hetze und Fehlinformationen im 
Netz vorgebeugt werden?“. Ziel 
der kostenfreien Veranstaltung ist 
es, den demokratischen Diskurs zu 
stärken und Lehren aus der Ver-
gangenheit für den Umgang mit 
antidemokratischen Kräften zu 
ziehen. 

Marburger Pädagoge  
berät Bundesregierung 

Der Marburger Erziehungswissen-
schaftler Prof. Ivo Züchner ist in 
das neue Bundesjugendkuratori-
um der Bundesregierung berufen 
worden. Auf Vorschlag des Bun-
desbildungsministeriums wählten 
die Mitglieder des Gremiums ihn 
zu ihrem Vorsitzenden. Das Kura-
torium berät die Bundesregierung 
in grundsätzlichen Fragen der Kin-
der- und Jugendpolitik. Als Vorsit-
zender koordiniert Züchner die 
Arbeit des unabhängigen Sachver-
ständigengremiums und vertritt 
dessen Positionen gegenüber Po-
litik und Öffentlichkeit. „Ich freue 
mich darauf, gemeinsam mit den 
anderen Mitgliedern Impulse für 
die Kinder- und Jugendpolitik zu 
erarbeiten und die Perspektiven 
junger Menschen einzubringen“, 
sagt Züchner. Inhaltlich werde vo-
raussichtlich das Thema Bildungs-

gerechtigkeit ein Schwerpunkt 
werden. Mit dem Ende seiner 
Amtszeit als Dekan des Fachbe-
reichs Erziehungswissenschaften 
könne er sich nun verstärkt dieser 
neuen Aufgabe widmen. Das Bun-
desjugendkuratorium besteht aus 
unabhängigen Sachverständigen 
aus Wissenschaft und Praxis und 
wird jeweils für die Dauer einer Le-
gislaturperiode berufen. Es analy-
siert aktuelle Entwicklungen, for-
muliert Empfehlungen und Stel-
lungnahmen zu zentralen Fragen 
des Aufwachsens junger Men-
schen. Seine Stellungnahmen grei-
fen unter anderem Themen wie Bil-
dungsgerechtigkeit, Beteiligung, 
soziale Teilhabe und die Lebensla-
gen junger Menschen auf. Weitere 
Informationen:  
bundesjugendkuratorium.de 

Infotag für  
Masterstudiengänge 

Die Marburger Philipps-Universi-
tät lädt am Freitag, 18. Juni, in der 
Zeit von 10 bis 17.30 Uhr dazu ein, 
mehr als 40 Masterstudiengänge 
während eines virtuellen Infotages 
kennenzulernen. Die Fächer rei-
chen von Geisteswissenschaften 
wie Politikwissenschaft, Kulturwis-
senschaft, Archäologie oder Lite-
ratur über naturwissenschaftlich-
technische Programme wie Che-
mie, Mathematik, Data Science 
oder Physik bis zu interdisziplinä-
ren Studiengängen wie Friedens- 
und Konfliktforschung oder Biodi-
versität und Naturschutz. Dazu 

kommen Info-Veranstaltungen zu 
Fotografie, internationaler Straf-
justiz und arabischer Politik. Wäh-
rend des Tages geben Lehrende, 
Studierende und Studienberater in 
kurzen Online-Vorträgen Einblicke 
in Inhalte, Anforderungen und Per-
spektiven der Fächer. Sie informie-
ren zudem über Themen rund ums 
Studium – etwa über  Bewerbungs- 
und Zulassungsverfahren, Aus-
landsaufenthalte und Stipendien. 
Individuelle Fragen können jeweils 
direkt im Anschluss an die Präsen-
tationen gestellt werden. Das voll-
ständige Programm sowie weitere 
Informationen finden sich unter 
www.uni-marburg.de/master-infotag.  

Kunsthandwerk-Markt  
am Ubbelohde-Haus 

Ein Kunsthandwerk-Markt findet 
am 13. Juni (11 bis 18 Uhr) und am 
14. Juni (11 bis 17 Uhr) rund um das 
Otto-Ubbelohde-Haus in Goßfel-
den statt. Neben rund 50 Kunst-
handwerkerinnen und Kunsthand-
werkern werden der Erzählkünst-
ler Philipp Layer, das Duo „Te Aro-
ha“ und „Die lustigen Pfefferbeis-
ser“ auftreten. Es werden Pflan-
zen aus Ubbelohdes Garten ver-
kauft. Auch der Künstlergarten 
hat geöffnet. Jeweils um 13 und 
um 15 Uhr gibt es kostenfreie Füh-
rungen durch das Ubbelohde-
Haus. Zudem können Samenku-
geln für den Garten, Glitzer-Tat-
toos und Knautschbälle herge-
stellt werden. Eintritt: vier Euro 
(Kinder und Jugendliche frei).  
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Martin Rimbach, Christian Graß und Annika Wölfel (von links nach rechts)  
bieten eine Atempause für pflegende Angehörige.   Foto: Nadja Schwarzwäller

Der Marburger Poetry-Slammer und Fußballfan Lars Ruppel führt durch das Sportevent und  
das anschließende Public Viewing am 14. Juni am Aquamar.   Foto: artribute – Toni Kretschmer
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„Atempause“ für  
pflegende Angehörige 

 
Zu einer „Atempause“ für pflegen-
de Angehörige lädt die Markuskir-
che für Samstag, 13. Juni, in der 
Zeit von 10.30 bis 12 Uhr in den 
Projektladen im Steinweg 26 in der 
Marburger Oberstadt ein. Es ist ei-
ne Möglichkeit zur Begegnung in 
gemütlicher Café-Atmosphäre, die 
sich mit Einkäufen und Erledigun-
gen in der City verbinden lässt. „Es 
ist ganz wichtig, dass pflegende 
Angehörige Ruhe-Inseln für sich 
haben“, sagt Organisator Martin 
Rimbach. Daher gibt es kein kon-
kretes Programm für die Atem-
pause. „Die Menschen sollen un-
tereinander und mit uns ins Ge-
spräch kommen“, sagt er. Gemein-
sam mit Prädikant Christian Graß 
und Pfarrerin Annika Wölfel hat er 
den „Gottesdienst in sanften Tö-
nen“ konzipiert, der seit dem ver-
gangenen Jahr in der Markuskir-
che angeboten wird. Er schafft ei-
ne möglichst reizarme Umgebung, 
damit auch Menschen mit chroni-
schen Erkrankungen wieder einen 
Gottesdienst erleben können.  

Neustadt als  
Miniaturlandschaft 

In einer detailgetreuen Miniatur-
landschaft können sich die Modell-
bahnfreunde bewegen, die sich am 
13. und 14. Juni während der Neu-
städter Modellbautage im Dorfge-
meinschaftshaus von Neustadt-
Momberg treffen. Gezeigt wird ei-
ne variabel zusammengestellte 
Modellbahnanlage in der Spurgrö-
ße TT, auf der die kleinen Züge im 
Maßstab 1:120 ihre Runden drehen. 
Highlight ist ein Großprojekt, das 
den Bahnhof von Neustadt, die 
Bahnhofstraße sowie die Neustäd-
ter Innenstadt mit ihren histori-
schen Gebäuden zeigt. Die Neu-
städter Modellbahntage können 
am Samstag, 13. Juni, und am 

Sonntag, 14. Juni, in der Zeit von 
10 bis 17 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus von Neustadt-Mom-
berg besucht werden. Der Eintritt 
ist frei.  

Ferienpass bietet 140 
Workshops und Touren 

Seit 40 Jahren gibt es den Mar-
burger Ferienpass. Auch in diesem 
Jahr bietet er mehr als 140 Veran-
staltungen für Kinder und Jugend-
liche. Zu den Klassikern gehören 
Töpfern, Basteln, Wanderungen 
mit Förstern, Minigolf, Radtouren 
und Fotokurse. Die Jugendlichen 
können sich aber auch beim „City 
Check – Was möchtest du in Mar-
burg verändern?“ mit ihren Ideen 
zur Stadtgestaltung einbringen. 
Neu im Programm ist eine Ta-
schenlampen-Führung rund um 
das Marburger Schloss. Dazu gibt 
es Fahrten in Freizeitparks, Was-
serski, Tennis, Klettern, Inlineska-
ting, Trampolin springen und La-
crosse. Kinder und Jugendliche 
können kleine Filme produzieren, 
mit dem Smartphone Actions-
bounds erkunden, Computerspiele 
ausprobieren oder an Fotokursen 
teilnehmen. Angeboten werden 
kreative Workshops, Kochaktio-
nen, Lahn- und Waldabenteuer, ei-
ne Alpakawanderung, ein Zoobe-
such und eine Fledermausexkursi-
on. Zudem locken inklusive Veran-
staltungen, bei denen der Nach-
wuchs selbst mit dem Blinden-
stock unterwegs den Perspektiv-
wechsel erproben kann. Das Pro-
gramm ist ab sofort online unter 
www.marburg-jufoe.zmart-ivent.de. Kin-
der und Jugendliche haben bis 
zum 14. Juni Zeit, eine Wunschliste 
mit ihren Lieblingskursen zu mel-
den. Ab dem 15. Juli folgt die Platz-
vergabe nach dem Losverfahren. 
Die Teilnahmegebühren liegen 
zwischen zwei Euro (Minigolf) und 
45 Euro (Tagesfahrt). 
 

gec
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Am kommenden Wochenende können sich Modellbaufreunde auf die große  
Ausstellung im Dorfgemeinschaftshaus von Momberg freuen.   Foto: TT-Hessen Töpfern gehört zu den klassischen Angeboten beim Marburger Ferienpass.   Foto: Stadt Marburg
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Die Marburger Bürgermeiste-
rin Nadine Bernshausen 
(Grüne) ist seit rund acht Wo-

chen krank. Da das Ende ihrer „un-
geplanten Abwesenheit“ derzeit 
nicht absehbar ist, hat Oberbür-
germeister Thomas Spies (SPD) 
die Dezernate neu verteilt. Für 
den Bereich Kinder, Jugend, Fami-
lie und Schule ist nun Stadträtin 

Kirsten Dinnebier (SPD) zustän-
dig, die den Bereich bereits früher 
verantwortet hat. Um den Fach-
dienst Umwelt, Klima, Natur-
schutz und Fairen Handel küm-
mert sich Stadtrat Michael Kopatz 
(Klimaliste), der ohnehin für Kli-
mastrukturwandel zuständig ist. 
Damit will die Stadt sicherstellen, 
dass sie weiterhin handlungsfähig 

bleibt. Das weitere Vorgehen wer-
de nach der Rückkehr der Dezer-
nentin gemeinsam besprochen, 
teilt die Verwaltung mit. Eine vor-
herige Abstimmung über die Neu-
verteilung mit ihr gab es nicht: 
„Eine aktive Kontaktaufnahme 
seitens der Dienststelle wäre im 
gegebenen Kontext unzulässig“, 
teilt die Stadt mit.  
Die Dauer des Ausfalls der Bürger-
meisterin ist offenbar völlig offen. 
„Angesichts der dramatischen 
Herausforderungen, vor denen 
unsere Stadt steht, erwarten wir 
mehr Transparenz darüber, mit 
welchem Zeithorizont die Stadt-
spitze plant“, sagt Marburgs CDU-
Vorsitzender Dirk Bamberger. Je-
den Tag bekomme seine Fraktion 
Mails und Anrufe von freien Trä-
gern – meist aus dem Handlungs-
feld der Bürgermeisterin -, die sich 
um ihre Zukunft sorgen. Hier 
rechtzeitig Klarheit über die finan-
zielle Lage zu schaffen, habe ins-
besondere die grüne Bürgermeis-
terin versäumt, so der CDU-Frak-
tionsvorsitzende Jens Seipp. 
„Wir wünschen Nadine Bernshau-
sen ausdrücklich eine schnelle 
und vollständige Genesung. Ge-
sundheit geht immer vor“, sagt 
Seipp: „Aber wir wüssten gern, 
wie es weitergeht.“ Und er erin-
nert daran, dass andere hochran-
gige Kommunalpolitiker in der 
Vergangenheit offener mit krank-
heitsbedingten Ausfallzeiten um-

gegangen sind. So machte Ober-
bürgermeister Thomas Spies im 
März 2020 eine früh erkannte 
Krebserkrankung öffentlich, die 
ihn für sechs Wochen in den Kran-
kenstand zwang. Auch der frühere 
Marburger Bürgermeister Franz 
Kahle (Grüne), zugleich Ehemann 
von Nadine Bernshausen, ließ mit-
teilen, dass er wegen eines chirur-
gischen Eingriffs für mehrere Wo-
chen ausfallen werde. Und selbst 
eine städtische Fachbereichsleite-
rin informierte den Haupt- und Fi-
nanzausschuss über ihre Krebser-
krankung.  
Unterdessen hat der Magistrat 
Entscheidungen getroffen, die das 
Dezernat von Nadine Bernshau-
sen betreffen. Danach wird jetzt 
auch bei den in Marburg gut aus-
gestatteten Kindertagesstätten 
Personal gespart. Bislang galt in 
der Universitätsstadt ein beson-
ders hohes Qualitätsniveau mit 
mehr Erzieherinnen als andern-
orts. Nun wird der Betreuungs-
schlüssel auf das gesetzlich vor-
geschriebene Maß gesenkt. Das 
bedeutet, dass auch in diesem be-
sonders kostenintensiven Bereich 
in Zukunft Stellen abgebaut wer-
den. Dagegen hatte sich die Bür-
germeisterin massiv gewehrt. Die 
Stadt, die auch in den anderen 
Fachbereichen kürzt, erhofft sich 
von dieser Veränderung Einspa-
rungen in Millionenhöhe. 

gec

Bürgermeisterin seit Wochen krank 
Auch bei den Marburger Kitas werden in Zukunft Stellen abgebaut

Was plant die Stadt Marburg 
demnächst? Darauf gibt die 
Vorhabenliste der Stadt 

Antworten. Sie listet alle größeren 
Planungen und Projekte auf – un-
ter anderem mit Zielen und Kos-
ten.  „Mit der Vorhabenliste infor-
mieren wir die Marburger*innen 
möglichst frühzeitig über wichtige 
Vorhaben der Stadt und machen 
damit Verwaltungshandeln trans-
parent“, erläutert Oberbürger-
meister Thomas Spies.  
Das Team der Bürger*innenbetei-
ligung hat die Vorhabenliste ak-
tualisiert. 36 neue größere Vorha-
ben sind geplant und wurden in die 
Liste aufgenommen. Das reicht 
von der Stadtteil-App über die 
kommunale Wärmeplanung bis 
zum Vinzidorf und dem Bildungs-
bauprogramm.  
Sie enthält neben den Zielen auch 
Meilensteine und mögliche Kosten 

zentraler Verwaltungsvorhaben. 
Ergänzt wird die Übersicht um An-
gaben dazu, ob und in welcher 
Form eine direkte Beteiligung der 
Menschen in der Stadt vorgese-
hen ist.  
Besonders deutlich wird an der ak-
tualisierten Liste, welche Schwer-
punkte die Stadt setzt. So fokus-
siert sich die Stadt nach eigenen 
Angaben noch stärker als bisher 
auf Wirtschaftsförderung, Fort-
führung des Wohnungsbaus, Mo-
dernisierung beziehungsweise 
Neubau von Schulen, Verbesse-
rungen im Klimaschutz, Ausbau 
der Solarenergie, Neubau eines 
Busbetriebshofs sowie Straßener-

neuerung. Hinzu kommen zentra-
le städtebauliche Maßnahmen am 
Richtsberg und in der Oberstadt, 
die durch Bundes- und Landesmit-
tel gefördert werden.  
Die Vorhabenliste ist eine Maß-
nahme aus dem Konzept zur Be-
teiligung von Bürgerinnen und 
Bürger, das die Stadtverordneten-
versammlung 2018 beschlossen 
hat. Sie wird schrittweise erwei-
tert und aktualisiert, sodass neue 
Projekte und Entwicklungen lau-
fend ergänzt werden können.  
Das Deutsche Institut für Urbanis-
tik nennt die Marburger Vorha-
benliste als Beispiel für eine „Gute 
Praxis“ für die Beteiligung von 

Bürgerinnen und Bürgern. 2022 
und 2023 gehörte Marburg zu-
sammen mit 15 weiteren Städten 
zu den Pilotkommunen des Insti-
tuts bei einem Projekt zur struk-
turierten Beteiligung der Men-
schen. 
Die Vorhabenliste mit den Aktua-
lisierungen und Steckbriefen zu 
den Vorhaben ist online auf der 
Beteiligungsplattform der Stadt 
Marburg abrufbar unter marburg-
machtmit.de/topic/vorhabenliste. Die 
Suche kann nach Themen und 
Stadtteilen gefiltert werden. Die 
Plattform gibt auch Hinweise zu 
Beteiligungsverfahren und Mitwir-
kungsmöglichkeiten.                gec/pe

Was Marburg vorhat 
Aktualisierte Liste mit 36 Projekten online
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Die Aufgaben von Bürgermeisterin Nadine Bernshausen wurden neu verteilt.   Foto: Gesa Coordes
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Froschmännchen sind laut. 
Doch ihre spätabendlichen 
Tümpelkonzerte zeigen, dass 

sich der vielerorts vom Ausster-
ben bedrohte Laubfrosch im 
Landkreis Marburg-Biedenkopf 
wieder verbreitet. Vor allem in der 
Walgerbachaue bei Kehna und im 
Rosphebachtal bei Unterrosphe 
versammeln sich die Froschmän-
ner derzeit zur Balz. Je kräftiger 
die grünen Herrenchöre quaken, 
desto mehr Weibchen werden an-
gelockt. Die besten Chancen ha-
ben die lautesten Quakhälse.  
Hinter den Tümpelkonzerten 
steckt ein Wiederansiedlungs-Pro-
jekt der Unteren Naturschutzbe-
hörde des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Gemeinsam mit dem 
Gutachter- und Planungsbüro 
„Bioplan“ haben die Fachleute in 
den vergangenen Jahren Tausen-
de von Froschlarven ausgesetzt. 
Allein im Jahr 2025 holten sie 471 
Laichballen aus den stabilen Vor-
kommen am Brücker Wald und am 
Kreuzborn bei Erksdorf. Daraus 
wurden 7.050 Larven in künstli-
chen Becken herangezogen, die in 
den Tümpeln und Auen der Regi-
on wieder ausgesetzt wurden. In 
diesem Fall konnten sogar viele 
der grasgrünen Hüpfer vom 
Kreuzborn gerettet werden – dort 
fiel nämlich in der entscheidenden 
Phase im Frühsommer so wenig 
Regen, dass ein großer Teil des 
Laichs sonst vertrocknet wäre.  
Besonders häufig quakt der Laub-
frosch nun wieder bei Kehna und 
Unterrosphe. Im Naturschutzge-

biet „Sandgrube Hollenberg” bei 
Unterrosphe und dem angrenzen-
den Rosphebachtal haben sich die 
Larven inzwischen zu jungen Hüp-
ferlingen entwickelt. Da im 
Rosphebachtal im Jahr 2024 kei-
ne Larven ausgesetzt wurden, 
deuten die Sichtungen dort da-
rauf hin, dass sich die Laubfrö-
sche bereits erfolgreich vermeh-
ren. Ein Erfolg, der hörbar ist: Die 
Fachleute zählten zwei bis drei 
Dutzend rufende Männchen. Auch 
in der Walgerbachaue bei Kehna 
schreitet die Wiederansiedlung 
voran: An den frisch entschlamm-
ten Gewässern am Rande des Na-
turschutzgebietes haben Fachleu-
te im Jahr 2025 bis zu neun Rufer 
sowie mindestens drei weitere im 
angrenzenden Steinbruchgelände 
erfasst. In beiden Gebieten be-
schränkt sich die Naturschutzbe-
hörde nun darauf, die zukünftige 
Entwicklung zu beobachten.  

Weitere geeignete Gewässer pro-
fitierten von dem Projekt: der 
Udendorfer Teich bei Kirchhain-
Großseelheim, die Region um die 
Zwester Ohm sowie Auen-Land-
schaften bei Niederweimar und im 
Ebsdorfer Grund bei Heskem. 
2025 kamen Gebiete bei Wetter-
Mellnau, Münchhausen-Wollmar 
sowie die Riedwiesen bei Lohra-
Altenvers dazu.  
Allerdings entwickelten sich nicht 
alle Standorte gleich erfolgreich: 
Wurden aus der ehemaligen Kies-
grube Niederweimar im Jahr 
2024 noch zehn Rufer an einem 
Gewässer gehört, konnten dort 
2025 keine mehr bestätigt wer-
den. Als mögliche Gründe vermu-
tet die Naturschutzbehörde ein 
durch Hochwasser zerstörtes Win-
terquartier oder das frühzeitige 
Austrocknen der Gewässer im tro-
ckenen Frühjahr 2023. Um stabile 
Populationen aufzubauen, wer-

den die Fachleute die Besiedelung 
der Gebiete mit Larven im Ebsdor-
fer Grund (Zwester Ohm, Heske-
mer Teichwiesen) sowie im rena-
turierten Kiesabbaugebiet Nie-
derweimar noch mindestens ein 
bis zwei weitere Jahre fortführen.  
Der Hintergrund des Projekts: An-
fang der 1990er Jahre gab es im 
Landkreis Marburg-Biedenkopf 
nur noch sechs Laubfrosch-Vor-
kommen. Inzwischen existieren 
wieder mindestens 15 Populatio-
nen mit mehr als 500 Rufern. Die 
meisten liegen im Osten des Krei-
ses im Amöneburger Becken. So 
finden sich zahlreiche Laubfrö-
sche zwischen Schweinsberg, Nie-
derklein und dem „Brücker Wald“ 
bei Amöneburg. Weitere Schwer-
punkte sind die „Emsdorfer Kuh-
teiche“, der Kreuzborn bei Erks-
dorf sowie das Arxbachtal.  
Weitere Infos zu den Amphibien 
im Kreis und zum Thema Arten-
schutz gibt es online unter www. 
marburg-biedenkopf.de/artenschutz. 
Dort lässt sich auch die Amphi-
bienbroschüre des Kreises herun-
terladen. 

gec

Wo der Laubfrosch quakt 
Tausende von Larven in den Auen des Kreises ausgesetzt
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Der Laubfrosch breitet sich wieder vermehrt in Marburg-Biedenkopf aus.   Fotos: Christian Höfs

Tausende von Laubfrosch-Larven wurden in 
Teichen und Weihern des Kreises ausgesetzt.

Kletterkünstler sitzt auf Bäumen 
Der Laubfrosch ist ein Kletterkünstler, der die meiste Zeit in Hecken und auf Laubbäumen verbringt. 
Damit ist er die einzige heimische Amphibienart, die diese Kunst beherrscht. Mit seinen Saugnäpfen 
an Fingern und Zehen kann er sogar bis zu 20 Meter hohe Baumwipfel erreichen. Seine bevorzugte 
Beute sind Käfer, Spinnen und Fliegen.  
Laubfrösche brauchen sowohl Laichgewässer als auch sonnige, windgeschützte Hecken, Waldränder, 
Schilfgürtel und Feuchtbrachen. Ab Ende Oktober verbringt er die kalten Monate versteckt in Hohlräu-
men von Wurzeln, Totholz oder zwischen Steinen, um sich vor Frost zu schützen. Zwischen Ende März 
und Mitte April wandern die Alttiere zu Weihern und Teichen, wo bis einschließlich Juni gebalzt wird. So-
wohl die Eier, die in walnussgroßen Laichballen stecken, als auch die Kaulquappen brauchen Wärme und 
Sonne. Im Juli verlassen die Jungfrösche das Gewässer und wandern in ihre Sommerlebensräume ab.  
Gefährdet werden die nur sechs Gramm leichten Frösche vor allem durch fehlende fischfreie Laichge-
wässer, den Verlust von Lebensräumen sowie durch intensive Landwirtschaft.                                      gec
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Kann man nur in Paris flanie-
ren – oder geht das auch in 
Marburg? Die Antwort darauf 

gibt es bei der diesjährigen Aus-
gabe von „Le festival“. Vom 16. bis 
zum 28. Juni soll sich Marburg bei 
dem Festival in Marburg Lust dazu 
machen, die Vielfalt der französi-
schen Sprache und der franko-
phonen Musik und Kultur zu ent-
decken. 
Das Programm hat reicht vom 
französischen Sprachcafé über 
den Bal-Folk-Abend mit Tanzwork-
shop, Karaoke à la française bis 
zum gemütlichen Picknick auf 
dem Richtsberg, der immerhin 
Marburgs grünster Stadtteil ist.  

Das Festival wird von der 2023 ge-
gründeten Deutsch-Französi-
schen Initiative Marburg dieses 
Jahr bereits zum dritten Mal ver-
anstaltet. Das Ziel ist, die Leben-
digkeit der französischen Sprache 
und Kultur mitten in Hessen zu fei-
ern. Nach dem Wunsch der Initia-
tive soll das Projekt den interkul-
turellen Dialog fördern und eine 
Plattform für lebendigen Aus-
tausch schaffen. 
So bietet die dritte Edition von „Le 
festival“ eine facettenreiche zwei-
wöchige Entdeckungsreise, die ein 
breites Publikum jeden Alters an-
sprechen soll. Die Veranstaltun-
gen finden dabei an ganz unter-

schiedlichen Orten im gesamten 
Stadtgebiet statt, sowohl in ge-
schlossenen Räumen als auch un-
ter freiem Himmel. Neben den be-
kannten Bühnen des KFZ, des Ca-
fé Trauma und des Theaters ne-
ben dem Turm wird das Festival 
auch in der Marburger Oberstadt 
sowie an eher ungewöhnlichen 
Orten wie dem Café Vetter, dem 
Marburger Gartencenter oder auf 
dem Gelände des Bewohnernetz-
werks für Soziale Fragen (BSF) 
präsent sein. 
 
Hier eine Übersicht über das Fes-
tivalprogramm: 
 
„Retour à Reims“ 
Filmvorführung 
Di 16.6. 18.30 Uhr,  
Café Trauma im G-Werk 
Das Programm startet mit der Film-
vorstellung von „Retour à Reims“, 

einem poetisch-politischen Blick 
auf Klassengesellschaft und Wan-
del in Frankreich: Jean-Gabriel Pé-
riots Dokumentarfilm von 2015 
basiert auf Dieter Eribons gleich-
namigem Buch und thematisiert 
die schmerzhafte Rückkehr eines 
schwulen Intellektuellen in das Ar-
beiterklassen-Milieu, aus dem er 
stammt. Der Film ist ein gedankli-
cher Spaziergang durch Erinne-
rung, Verlust und Identität. Ge-
zeigt werden Momentaufnahmen, 
die das Spannungsfeld zwischen 
Tradition und Wandel sichtbar ma-
chen. Alltagsbilder – eine Straßen-
szene, eine Fabrikruine, eine Fa-
milie am Küchentisch – werden zu 
Dokumenten einer vergänglichen 
Arbeiterkultur. 
 
Französisches Sprachcafé 
Di 16.6. 20 Uhr,  
Café Trauma im G-Werk 
Im direkten Anschluss an die Vor-
führung von „Retour à Reims“ 
lädt das Sprachenzentrum der 
Philipps-Universität in die Baari 
Bar ein, um bei einem Sprachcafé 
den Film in entspannter Atmo-
sphäre Revue passieren zu lassen 
und sich über das Gesehene in ge-
selliger Runde auf Französisch 
auszutauschen. 
 
„Geht flanieren nur in Paris  
oder ginge es auch in Marburg?” 
Spaziergang 
Fr 19.6., Fr 26.6. jeweils 16 Uhr,  
Treffpunkt Brunnen am Marktplatz 
Der frankophon angehauchte 
Spaziergang des Künstlers Kon-
stantinos-Antonios Goutos führt 
durch die sommerliche Oberstadt. 
Goutos ist griechischer Herkunft, 
nicht frankophon und in vielen eu-
ropäischen Städten verwurzelt. Er 
erzählt auf Deutsch vom Flanie-
ren und interagiert dabei spiele-
risch mit der Internationalität die-
ser einstigen Pariser Gewohnheit 
und soziokulturellen Praxis.  

Französisches Picknick am 28.6. auf dem Gelände des BSF.   Foto: Le festival

Bal Folk mit La Mézanj am 28.6. im KFZ.   Foto: La Mézanj

Karaoke à la française am 22.6. im TNT.   Foto: Talisa Frenschkowski

„Le festival“ 
Festival der französischen Kultur, 16.–28. Juni
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Französische Klaviermusik  
aus drei Jahrhunderten 
Klavierabend mit Martin Engel 
So 21.6. 19.30 Uhr, Café Vetter 
Ein musikalisches Highlight setzt 
am Sonntag Martin Engel, der die 
erste Festivalwoche mit einem 
klassischen Klavierkonzert im Ca-
fé Vetter abrundet. Er spielt Stü-
cke von drei Meistern der franzö-
sischen Cembalo- und Klaviermu-
sik: Louis Couperin, Claude Debus-
sy und César Franck. 
 
Karaoke à la française 
Mo 22.6. 20 Uhr, TNT 
Die zweite Festivalwoche beginnt 
schwungvoll, wenn das Theater 
neben dem Turm zum französi-
schen Karaokeabend in die Baari 
Bar des Café Trauma einlädt. Ge-
meinsam werden französische 
Klassiker angestimmt, ganz egal 
ob jedes Wort getroffen oder nur 
die Melodie mitgesummt wird. 

„Alors on danse“ 
Mi 24.6. 19 Uhr, KFZ 
Die beliebte Mittwochstanzparty 
im KFZ nimmt mit DJ Sanne an 
den Decks eine französische Aus-
fahrt und garantiert ausgelassene 
Stimmung mit Musik für alle Ge-
nerationen – und kühlem Cidre.  
 
„Kaufleute, Freibeuter und Piraten – 
Die Hugenotten auf den Weltmeeren“ 
Lesung mit Gesang & Akkordeon 
Dr 26.6. 19 Uhr,  
Marburger Gartencenter 
Am Freitag erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher nach dem 
nachmittäglichen Stadtspazier-

gang durch die Oberstadt ein lite-
rarischer Exkurs im Marburger 
Gartencenter: Der Hugenotten- 
und Waldenserpfad e.V. organi-
siert dort die Lesung „Kaufleute, 
Freibeuter und Piraten – Die Hu-
genotten auf den Weltmeeren”.  
Die Chansonsängerin Eva Balke-
nol und der Akkordeonspieler  
 
„Le jeu de l'amour et du hasard“ 
Komödie nach Pierre de Marivaux 
Sa 27.6. 18.30 Uhr,  
Institut für Romanistik, Renthof 6 
„Das Spiel von Liebe und Zufall“ 
ist der deutsche Titel: Wird die Lie-
be durch Wesensverwandtschaft 
gesteuert, oder ist sie ein Produkt 
des Zufalls? Dieser Frage gehen 
Studierende des Instituts für Ro-
manistik in der Verwechslungsko-
mödie des französischen Drama-
tikers Pierre de Marivaux nach. 
 
Pique-Nique 
So 28.6. 13 Uhr, Gelände des BFS,  
Damaschkeweg 96 
Am Abschlusstag des Festivals 
lädt die Deutsch-Französische Ini-
tiative Marburg zu einem Mit-
bring-Picknick auf dem Gelände 
des Bewohnernetzwerks für So-
ziale Fragen (BSF) am Richtsberg 
ein. 
 
Bal Folk: La Mézanj 
Bretonische Tanzmusik  
So 28.6. 20 Uhr, KFZ 
La Mézanj schöpft Inspiration aus 
dem Repertoire der Haute-Breta-
gne. Zu den Klängen der Geige 
von Coline Genet und des Violon-
cellos von Clémence Lenoël 
mischt sich die Stimme von Kevin 
Le Pennec. Dieses eingespielte 
Trio, das verschiedene Einflüsse 
miteinander verbindet, entwickelt 
ein feines, nuancenreiches Spiel, 
ohne dabei den Tänzen, die ihm 
am Herzen liegen, die zentrale 
Rolle in seiner Musik zu nehmen.  

pe/kro
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„Geht flanieren nur in Paris oder ginge es auch in Marburg?” am 19. & 26.6.   Foto: flaniermalmarburg

Festival-Organisationsteam. 
Foto: Georg Kronenberg

Französisches Sprachcafé am 16.6. im Café Trauma.   Foto: Ariane

Das Organisations-Team 
Hinter „Le Festival“ steht ein Netzwerk aus verschiedenen Marburger Institutionen und Pri-
vatpersonen, die durch die gemeinsame Liebe zur französischsprachigen Welt zusammenge-
funden haben. Die Deutsch-Französische Initiative Marburg vereint Akteure wie die Deutsch-
Französische Gesellschaft, das Kulturzentrum KFZ, das Café Trauma, das Theater neben dem 
Turm sowie das Sprachenzentrum und das Institut für Romanische Philologie der Philipps-
Universität.  
Auch der Hugenotten- und Waldenserpfad Verein sowie einige ehrenamtliche Mitglieder brin-
gen ihr Engagement ein. Die Initiative wächst stetig weiter, so sind auch für die aktuelle Fes-
tival-Ausgabe im Jahr 2026 wieder neue Mitglieder zum Team gestoßen. Weitere Interessierte 
sind zudem jederzeit herzlich willkommen, sich der Gruppe anzuschließen und die zukünftige 
Gestaltung des Festivals mitzuprägen. 
„Le Festival“ ist auf Langfristigkeit angelegt: In den kommenden Jahren soll die Initiative 
durch neue Programmpunkte und zusätzliche Mitglieder stetig wachsen. Interessierte, die die 
kulturelle Landschaft Marburgs aktiv mitgestalten und die frankophone Idee weitertragen 
möchten, sind herzlich dazu eingeladen, sich der Initiativgruppe anzuschließen. 

Französische Klaviermusik mit Martin Engel am 21.6. im Café Vetter.   Foto: D. Gürz
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Bei der Nacht der Kunst am 
Freitag, 12. Juni, präsentiert 
sich die vhs Marburg erneut 

als Schauplatz für Fotokunst: Als 
Partner zeigt das „Kultur.Netz-
werk.Fotografie.Marburg“ (KNFM) 
dort alle neun Fotoausstellungen 
der Marburger Fototage. Auf fünf 
Stockwerken sind rund 185 Werke 
zu sehen. 
Die Veranstaltung läuft von 18 bis 
23 Uhr und bietet Besucherinnen 
und Besuchern einen kompakten 
Überblick über die diesjährigen 
fotografischen Positionen. Einen 

ersten Eindruck der Ausstellun-
gen gibt es online auf der Website 
der Marburger Fototage (fototage-
marburg.de). Die Gastfotografin ist 
dieses Jahr Simone Kirsch. Die Ar-
beiten der Grafikerin und Fotogra-
fin widmen sich Figuren, die zwi-
schen den Welten stehen. Mit ih-
rer Kamera blickt sie hinter die 
Fassaden gängiger Schönheits-
ideale, sucht das Menschliche im 
Künstlichen und geht der Frage 
nach, wie wir uns präsentieren 
und welche Rollen wir einnehmen. 
Die Künstlerin aus Altdorf in Ba-

den-Württemberg lädt dazu ein, 
die Grenze zwischen Objekt und 
Persönlichkeit aufzuheben und 
die Poesie dort zu suchen, wo All-
tag auf Inszenierung trifft. 
Von den Dozentinnen und Dozen-
ten der vhs, Kursteilnehmenden 
sowie der FotoCommunityMar-
burg gibt es Ausstellungen über 
die Vielfalt von Landschaften und 
Architektur in unserer Heimat, 
analoge Fotografie, die Ästhetik 
des Unvollendeten, Aspekte 
menschlicher Arbeit und Gestal-
tung, Spurensuche oder auch 
Spiegelungen.  
Ein besonderer Programmpunkt 
erwartet das Publikum um 20.15 
Uhr: Dann bringt das Fast Forward 
Theater mit Impro-Szenen zur „Le-
bendigen Fotografie“ eine künst-

lerische Ergänzung zum Ausstel-
lungsprogramm auf die Bühne. Um 
21 Uhr werden außerdem die Preis-
trägerbilder des diesjährigen Pu-
blikumspreises der Fototage Mar-
burg bekanntgegeben. 
Auch Sammlerinnen und Sammler 
kommen auf ihre Kosten: Der 
Wühltisch mit Werken früherer Fo-
totage ist wieder geöffnet, sodass 
Fotokunst zu günstigen Preisen 
erworben werden kann. Darüber 
hinaus sind einige Fotografinnen 
und Fotografen persönlich vor 
Ort, um mit den Gästen über ihre 
Arbeiten zu sprechen. Damit ver-
bindet der Abend Ausstellung, 
Austausch und Live-Programm zu 
einem vielseitigen Treffpunkt für 
Fotobegeisterte. 

pe/kro 

 
Über die Nacht der Kunst 
Zur 23. Nacht der Kunst am Frei-
tag, 12. Juni, laden die Marburger 
Museen und Sammlungen der Phi-
lipps-Universität, der Marburger 
Kunstverein, die Marburger Gale-
rien, Ateliers und Kulturvereine 
von 18 bis meistens 24 Uhr zu ei-
nem Rundgang durch die vielsei-
tige Marburger Kunst- und Kultur-
szene ein. Ausstellungen, Live-
Musik, Mitmach-Angebote und Ge-
spräche mit Künstlerinnen und 
Künstlern begleiten diese 23. 
Nacht der Kunst in der Universi-
tätsstadt Marburg. In allen Aus-
stellungsorten ist an diesem 
Abend der Eintritt frei. 

Gebrauchte, aber immer noch 
voll funktionstüchtige Photo-
voltaik-Anlagen für den Bal-

kon verspricht die Verschenk-Akti-
on „Balkonien 26“ des Marburger 
Klimanetzwerks Climate Hub, die in 
diesem Jahr dreimal stattfindet 
und sich besonders an Studierende 
richtet. Dabei retten die Beteiligten 
zugleich Solarmodule vor der Ver-
schrottung. Ab sofort können Inte-
ressierte Solarpanele für das Event 
online reservieren. Gemeinsam mit 
der Stadt Marburg, den Stadtwer-
ken und der Firma Balkolaris star-
tet Balkonien dann am Samstag, 27. 
Juni, in der Zeit von 10 bis 18 Uhr 
auf dem Gelände der Stadtwerke 
am Krekel. An diesem Tag werden 
die Solaranlagen kostenlos heraus-
gegeben, gereinigt, geprüft und 
mit fachlicher Unterstützung zu 
funktionstüchtigen Stecker-Solar-
geräten umgebaut. Lediglich für 
Wechselrichter und Halterungen 
fallen Materialkosten an, die ver-

günstigt gekauft werden können. 
Es gibt bei dem Event eine persön-
liche Beratung. Seitens der Stadt 
und den Stadtwerken Marburg lo-
cken zusätzliche Fördermöglich-
keiten für die Montage.  
Zudem bietet Climate Hub in die-
sem Jahr einen besonderen Ser-
vice an: „Allen, die nicht über ein 
eigenes Transportmittel verfügen, 
werden wir mit einem Lieferser-
vice die Panele nach Hause brin-
gen“, versprechen die Klimakoor-

dinatoren des Netzwerks, Johanna 
Kopp und Stefan Schulte. Derzeit 
werden die Solarmodule mit Un-
terstützung von Ehrenamtlichen 
gesammelt und bei den Stadtwer-
ken gelagert. „Der Ausbau der So-
larenergie ist ein wichtiger Bau-
stein der Energiewende. Daher un-
terstützen wir die Aktion gern“, 
sagt Stadtwerke-Geschäftsführer 
Holger Armbrüster.  
Die Organisation von Balkonien 26 
finanziert die Stadt Marburg: „Die 

Veranstaltung zeigt einmal mehr, 
wie engagiert die Bürgerinnen und 
Bürger Marburgs sind“, sagt Ober-
bürgermeister Thomas Spies: 
„Hier werden Klimaschutz, Ehren-
amt und Sozialverträglichkeit er-
folgreich miteinander verbunden. 
Das Projekt macht deutlich, dass 
nachhaltiges Handeln nicht kom-
pliziert sein muss.“ Und Stadtrat 
Michael Kopatz ergänzt: „Die Ener-
giewende, wie wir sie heute ken-
nen, gäbe es nicht ohne das be-
herzte und beharrliche Engage-
ment von tausenden Menschen 
über die letzten Jahrzehnte hin-
weg. Es ist nicht zuletzt ein Kampf 
gegen die fossile Industrie-Lobby.“  
Bereits 2025 hat das Marburger 
Klimanetzwerk Climate-Hub 587 
Solarmudule verschenkt und da-
mit nach eigenen Angaben einen 
neuen Weltrekord aufgestellt. Für 
dieses Jahr werden noch Helferin-
nen und Helfer gesucht, die sich 
bei Stefan Schulte (stefan.schul-
te@climateconnect.de) melden 
können. Infos und Anmeldung für 
Balkonien unter 
climatehub.earth/balkonien-mr. 

red

Kostenlose Solarpanels 
Marburger Climate Hub rettet PV-Anlagen vor der Verschrottung
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Bei „Balkonien“ werden gebrauchte Solaranlagen kostenlos weitergegeben.   Foto: Stefan Schulte

Spurensuche 
Nacht der Kunst: Neun Fotoausstellungen in der vhs

Die Veranstaltung läuft von 18 bis 23 Uhr und bietet Besucherinnen und Besuchern einen 
kompakten Überblick über die diesjährigen fotografischen Positionen. Foto: KNFM
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• 17qm – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Fr 12.6. (Nacht der Kunst) 18–23 Uhr, Sa 
13.6. 11–14 Uhr, Do 18.6. 16–18 Uhr und Sa 
20.6. 11–14 Uhr 

„Ja, wir sind alle völlig verschieden – Ich 
nicht!“ –  Aktuelle Arbeiten von Kathrin 
Brömse, Rainer Lather und Georg Mertin. 
Vernissage: zur Nacht der Kunst am 12.6., 
18 Uhr. 

• Agentur für Arbeit 
Afföllerstraße 25 
Mo 10–14, Di/Do/Fr 8–12, Do 13–17 Uhr  

„Afföller, was sonst?“ – Fotoimpressionen 
eines Marburger Stadtteils von Erich 
Schumacher (bis 13.9.). 

• Amtsgericht Marburg 
Universitätsstraße 48 
Mo–Do 8–16, Fr 8–14 Uhr  

„Ehe und Familie“ – Vielfältige künstleri-
sche Auseinandersetzungen mit den The-
ma. (bis 1.10.)  

• Bahnhof Mücke 
Bahnhofstraße 102, 35325 Mücke 
Bis 26.7. jeweils sonntags 14–17 Uhr und 
nach tel. Vereinbarung (0172-1365286)  

Gina Bolle: „Die Poetik der Räume?“ – Eine 
künstlerische Intervention (bis 26.7.). 

• BiP 
Am Grün 16 
Mo–Mi 8.30–13 Uhr 

„Was heißt Einsamkeit für dich?“ – Wan-
derausstellung zur Bedeutung von Ein-
samkeit für Kinder und Jugendliche.   

• Die Foto Passage  
ehem. Elwert-Passage, Reitgasse 9 
Tägl. 6–1 Uhr 

„Übergänge“ – Fotografien von Mitglie-
dern der FotoCommunityMarburg & des 
KulturNetzwerkFotografieMarburg (bis 
März 2027). 

• Erwin-Piscator-Haus 
Biegenstraße 15 
Mo–Fr 9–18 Uhr 

„Licht. Linien. Lebensspuren.“ – Fotogra-
fien von Chris Schmetz (bis 26.7.). 

• Galerie Haspelstraße Eins 
Haspelstraße 1 
Mi–Fr 15–18, Sa 13–15 Uhr 

„Die Letzte“ – Finale Ausstellung der Ga-
leriegemeinschaft (bis 19.6.).  

Finissage und Abschlussfest: 19.6., ab 18 
Uhr mit der Band Jurubeba. 

• Galerie in der Raumwerkstatt 
Altenberger Straße 84a, 35576 Wetzlar 
Do/Fr 15–18, Sa 10–13 Uhr  

Martin Lüpkes: „(Un)Ruhe – Fotografische 
Refelxionen über den urbanen Raum“ (bis 
26.6.). 

• Gemeindeverwaltung Fronhausen 
Schulstraße 19, Fronhausen 
Mo 14–16, Mi 15–17, Fr 9– 12 Uhr 

„Augenblicke im Marburger Land“ – aus-
gewählte Wettbewerbsfotos (bis 31.7.). 

• Gemeindeverwaltung Lohra 
Heinrich-Naumann-Weg 2,  
35102 Lohra 
Mo–Do 8.30–12, Di 14–17, Do 15–18 Uhr 

„Natur im Fokus“ – Fotografien von bild-
symphonie.de & friends (bis 17.9.). 

• Haus der Ortenberggemeinde  
Rudolf-Bultmann-Straße 7 
Öffnung auf Anfrage (0163-6013115) 

„Lieblingsbilder“ – Arbeiten der Blauen 
Linse Marburg. 

• Heilpraktikerschule Wegwarte 
Schwanalle 27–31, Schwanhof-Gelände 
Nach tel. Voranmeldung (06422-9479395)  

„Motive aus Marburg und Umgebung – Im-
pressionen aus Nah und Fern“ – Arbeiten 
des Glasmalermeisters Günther Klausoni-
us, vorrangig in Aquarelltechnik (bis Ende 
September).   

• Heimat- & Kulturverein Bauerbach  
Kirchweg 4, Bauerbach 
Sa 15.30–17.30 Uhr 

„Bim-Bam und Klingeling“ – Bauerbachs 
Glocken und Glöckchen im Laufe der Ge-
schichte (bis 31.10.). 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

„Verfolgte, Widerständige, Mitläuferinnen 
und Täterinnen: Marburger Frauen im Na-
tionalsozialismus“ (bis 24.7.). 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Dauerausstellung. Etwa 250 Kameras aus 
der Sammlung Giesenfeld, Zubehörteile,  
Projektoren, Filmvorführungen u.v.m. 

• Kaufhaus Ahrens (Bistro) 
Universitätsstraße 14–22 
Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

„Bewegung“ – Arbeiten von Mitgliedern 
der FotoCommunityMarburg. 

• Sammlungen Gottwald  
Kesselgasse 11, 35287 Amöneburg 
Fr–So auf tel. Anfrage (0151-27112323) 

„Steinzeit-Kunst“ – Tage der offenen Türen 
mit Basaltsteinarbeiten, Literatur, Malerei, 
Fotografie, Schmiedekunst, Graphik und 
Musik (bis 26.6.). 

• KuK-Kästen am Richtsberg 
Kunstpfad Richtsberg 

„20 Jahre Internationales Marburger Sup-
penfest“ – Fotografische Dokumentation 
von den Anfängen bis zur Gegenwart.  

• Kunstturm Mücke 
Heegstr. 40 (außenliegend), 
35325 Mücke-Merlau 
Sonntags 14–17 Uhr 

„Farbe“ – Malerei von Vero Pfeiffer (bis 
21.6.).  

• Kunst- & Kulturhalle „im KuKuK“ 
Goethestr. 4b, 35435 Wettenberg-Wißmar 
Sa/So und an Feiertagen 15–18 Uhr 

„Inspiration – Zitat – Sprichwort“ – Redens-
arten, Sprichwörter und Literaturzitate 
klassisch oder neu interpretiert (bis 5.7.). 
Vernissage: 13.6., 17 Uhr. 

• Landgrafenschloss Marburg 
Di–So 10–18 Uhr 

„Minerale – Schätze der Erde zu Gast im 
Landgrafenschloss“. (bis 31.7.)  

• Landratsamt/Kreishaus Marburg 
Im Lichtenholz 60 
Mo–Do 7–16, Fr 7–14 Uhr 

„30 Jahre PARADOX – Mitten im Land“   
Arbeiten der Künstlergruppe PARADOX 
und von Künstlern aus China (bis 26.6.). 

• Lutherische Pfarrkirche St. Marien 
Lutherischer Kirchhof 1  
Täglich 9–17 Uhr 

„Kaffee – Genuss. Macht. Ausbeutung.” — 
INKOTA-netzwerk e.V. informiert über An-
bau, Historie, Arbeitsbedingungen und 
Machtverhältnisse (bis 26.6.). 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa/So 11–13 & 14–17 Uhr 

„Sehnsucht“ – Landschaftsbilder von Ul-

rich Harder (14.6. bis 11.10.). Vernissage: 
14.6., 11.30 Uhr. 

• Nachbarschaftszentrum Waldtal 
Waidmannsweg 11 
Mo–Do 8–16, Fr 8–13 Uhr 

„Farbimpressionen erleben“ – Arbeiten 
von Waltraud Mechsner-Spangenberg 
(bis Mitte Juli). 

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a,  
Mi–Sa ab 18, So ab 10.30 Uhr 

„Hope in Darkness“ – Werke junger Künst-
lerinnen aus Afghanistan (13.6. bis 12.7.).  

• Schloss Homberg/Ohm 
An der Stadtmauer 12, 35315 Homberg 
Sonntags 13.30–17.30 Uhr 

„FORM TO FEEL, SPACE TO BE. Form zu 
fühlen, Platz zu sein“ – Eitempera und Col-
lage von Cristy Carrol (bis 28.6.). 

• Stadtmuseum Wetzlar 
Lottestraße 8–10 , 35578 Wetzlar 
Di–So & feiertags 10–17 Uhr 

„Germaine Krull – Chien Fou.“ – Sonder-
ausstellung über die Fotografin und Auto-
rin Germaine Krull (bis 27.9.).  

• Stadtteilzentrum Tannenberg 
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 16 
Mo–Fr 9–14 Uhr 

„Zweitakt-Legenden. Eine Zeitreise in die 
80er“ – Die Welt der Kult-Mopeds foto-
grafisch in Szene gesetzt von Frank Kre-
mer und Richard Kiefer (bis 30.6.) 

• Stadtwerke Marburg 
Kundenzentrum, Am Krekel 55 
Mo–Do 8–16.30, Fr 8.30–13.45 Uhr 

„Von Marburg bis Marrakesch“ – Fotogra-
fien von Georg Kronenberg.  

• TTZ – Technologie- und Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–17 Uhr 

„Ma“ – Zwischen Raum und Linie. Fotogra-
fien und Druckgrafiken von Sylvia Heinis 
(bis 30.9.).  

• Universitätsbibliothek Marburg 
Deutschhausstraße 9 
Täglich 8-24 Uhr 

„Orlando’s Library“ – Eine ortsspezifi-
sche Installation von Daniela Comani (bis 
17.7.). 

• Universitätsklinikum UKGM 
Standort Marburg, Lahnberge 
Haupteingang, Baldingerstraße 1 
zu den Besuchszeiten des Klinikums 

„Unendliche Weiten“ – Fotografien von 
Paul Heiser und Petra Ina Pfefferle (bis 
4.9.). 

Ausstellungen
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„Sehnsucht“ (© Wolfgang Harder) 
Marburger Haus der Romantik

„Poetik der Räume?“  
Bahnhof Mücke  (© Gina Bolle)
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M U S I K 

Natalie Merfort 
„Coming home“ 
Singer-Songwriter-Musik 
Fr 12.6. 20 Uhr,  
Alte Kirche Niederweimar 
Die Songwriterin und Pianistin Na-
talie Merfort ist aufgewachsen in 
Luxemburg und Berlin und hat 
nach ihrer klassischen Gesangs-
ausbildung in Berlin Jazz und Pop-
musik in Holland (Codarts, Rotter-
dam) und am Berklee Collage of 
Music in Boston studiert. 
In ihren Eigenkompositionen, teils 
in Englisch, teils in Deutsch gesun-
gen, erzählt und besingt sie  in lie-
bevollen Geschichten und Bildern 
den menschlichen Tanz um  das 
Thema „Glück“. Sie behandelt den 
Streit zwischen  Körper und 
Geist, singt über die Schönheit der 
kleinen Dinge, vom größten 
Freund, der Gedankenkraft und 
der langen Reise auf dem Weg 
nach innerer Freiheit.  
 
Rock im Hof 
2 Bands, 2 Solisten 
Special Guest Luna Fenner 
Sa 13.6. 17 Uhr,  
Kulturscheune Michelbach 
Bei der zehnten Ausgabe von 
„Rock im Hof“ in Michelbach spie-
len als Solisten Jens Flach und 
Malte Buchholz, die Rock/Pop-

Bands OnTheBeach und Missing 
Link. Als Special Guest tritt Luna 
Fenner auf, die 2025 bei „The Voi-
ce Kids“ ins Finale kam. 
 
Herr Petermann & Die Combo 
Von Teufelsrumba  
bis Splattercountry 
Sa 13.6. 19 Uhr, Kirchberg,  
Lollar-Ruttershausen 
Inzwischen sind die Rockopern 
von Peter Herrmann in der Region 
eine feste Größe. Seine Songs sind 
nachdenklich, manche reflektieren 
die gesellschaftliche und politische 
Situation unserer Zeit, andere wie-
derum die reinste musikalische Le-
bensfreude. 
Nun hat er mit einigen seiner Lieb-
lingsmusikerinnen und -musiker 
eine Band gegründet. Ein Konzert 
mit dieser Band ist eine kleine Ur-
laubsreise – mit vielen Mitbring-
seln im Gepäck. Vom folkloristi-
schen Gassenhauer zum Mitsingen 
über swingende vierstimmige Pop-
songs bis zu Splattercountry, End-
zeitsalsa und Teufelsrumba. 
Die Reisegruppe: Lisa Marie John 
(voc, fl, perc), Anna Daum (voc), 
Ralf Gräbe (git, voc), Peter Herr-
mann (git/bass). Bei schönem Wet-
ter findet das Konzert im Hof statt, 
bei schlechtem Wetter im Saal. 
 
English Tourists 
Rock & Folk 
So 14.6. 19 Uhr, Waggonhalle 
Nach dem großen Erfolg in der 
vergangenen Adventszeit zur Vor-
mittagsstunde wagen sich die Eng-
lish Tourists nun in das Abendpro-
gramm der Waggonhalle. 
Dieses geschmeidige Duo alter Ha-
sen besteht aus den Marburgern 
Fredy Haas (voc/git) und Andreas 
Rein (git/voc/chicken shake ). Bei-
de trieben ihr (Un-)Wesen über die 
Jahrzehnte getrennt in so unter-
schiedlichen Bands wie The Ro-
verbeats, The Sinclairs, Mystery, 
Mayday, The Midnight To Six Men, 
The Vibrokings, Damp Dale Daisies 
und in diversen nicht minder span-
nenden Soloprojekten. 

Neben ihren Eigenkompositionen 
wildern sie von den psychedelic 
60s über die 80s bis hin zum Wüs-
tenrock und schwer folkigen Klän-
gen und werfen in dieser Formati-
on die ganzen musikalischen Wel-
ten in einen großen Topf. Ge-
spannt, was dabei mit richtig klei-
nem Besteck herauskommt, darf 
das Publikum genauso wie die bei-
den Protagonisten auch bei die-
sem Auftritt sein.  
Bei dem Konzert wird der erste 
Longplayer der Band in Vinylfor-
mat vorgestellt und die Herren 
werden auch ein paar Exemplare 
dabeihaben. 
 
 

B Ü H N E 

Theater GegenStand  
Gruppe Puzzle 
„König Drosselbart“ 
So 14.6. 15 Uhr, Waggonhalle 
Ein König hatte eine Tochter, die 
war zwar schön , dabei aber sehr 
hochmütig. Alle Verehrer verhöhn-
te und beleidigte sie. Zur Strafe 
verheiratete ihr Vater sie mit ei-
nem Bettler. Durch das Leben mit 
dem Bettler lernte die Prinzessin 
Demut und den Wert harter Arbeit 
wertschätzen. Im Schloss des Kö-
nigs Drosselbart erkennt die Prin-
zessin in dem König Drosselbart 
ihren Mann, den Bettler. Fortan 
lebten sie glücklich zusammen und 
wenn sie nicht gestorben sind… 
Die Theaterproduktion wird von 
einem inklusiven Ensemble getra-
gen, in dem Schauspielende mit 
und ohne Behinderung gemein-
sam auf der Bühne stehen. Das 
Stück ist geeignet für Menschen 
ab drei Jahren und richtet sich 
gleichermaßen an Kinder, Familien 
und alle, die Märchen neu entde-
cken möchten. 
 
148. Poetry Slam  
Dichtung aus dem/für das Publikum  
Di 16.6. 20 Uhr, KFZ 
Der Sommer steht vor der Tür und 
in Marburg kommt es zur nächsten 

literarischen Grenzüberschreitung. 
Am 16. Juni treten Poeten und 
Poetinnen im KFZ in Marburg zum 
148. Mal zwischen Pointen und 
Poesie, Wutrede und Wortspiel ge-
geneinander an. Mit nichts als ih-
ren Texten und maximal sechs 
oder sieben Minuten Zeit. Keine 
Requisiten, nur Sprache, Stimme 
und das Publikum, was am Ende 
entscheidet, wer den Abend ge-
winnt.   
Durch das Programm führen Stella 
Jantosca und Tobias Beitzl – mit 
Charme, Tempo und einem siche-
ren Gespür für die leisen sowie 
lauten Zwischentöne. Gemeinsam 
lotsen sie durch einen Abend, der 
so unvorhersehbar ist, wie das Le-
ben selbst: mal komisch, mal be-
rührend, mal unbequem - aber ga-
rantiert nicht langweilig.   
Ob alte Slam-Hasen oder frische 
Stimmen: Der 148. Marburger Poe-
try Slam bringt die Bühne zum Be-
ben und das Publikum zum Lau-
schen, Lachen und Nachdenken.   
Slammer*innen können sich an-
melden unter www.instagram.com/ 
poetryslammarburg. 
 
Theater-AG Elisabethschule 
„Brave New World“ 
Mi 17.6., Do 18.6. 19.30 Uhr,  
Waggonhalle 
Die Theater-AG der Elisabethschu-
le widmet sich einem der großen 
dystopischen Klassiker des 20. 
Jahrhunderts: Aldous Huxleys 
„Brave New World“. Die Schüle-
rinnen und Schüler haben aus dem 
Roman eine eigenständige Spiel-
fassung entwickelt und den Stoff 
in die Gegenwart übersetzt. Die 
Theater-AG demonstriert mit „Bra-
ve New World“, wie beunruhigend 
aktuell Huxleys Vision noch ist. Wir 
betreten wie im Original eine Zu-
kunft, in der Stabilität und Konsum 
über allem stehen. Menschen wer-
den in Brutzentren gezüchtet, in 
Kasten sortiert und durch Kondi-
tionierung auf Linie mit dem 
scheinbar perfekten System ge-
bracht. Emotionen werden als Ge-

Kultur 
12.7. – 18.6. to go

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN?

www.marbuch-verlag.de

 Telegram: t.me/expressmarburg
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Natalie Merfort am Fr in der Alten Kirche Niederweimar.   Foto: Natalie Merfort Uwe Neumahr liest am Fr im TTZ.   Foto: Christoph Mukherjee/C.H. Beck Verlag
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fahr, Wissen als Risiko und Indivi-
dualität als Störung angesehen. 
Damit niemand aus der Reihe 
tanzt, gibt es mit Soma-Pillen 
Glück in chemischer Form, was lä-
chelnde Gesichter garantiert. Die 
Begegnung mit den Bewohnern 
der „Äußeren Zone“ bringt jedoch 
die Ordnung ins Wanken und kon-
frontiert die Figuren mit der Frage 
nach Freiheit und Sinn. 
Die Bühnenfassung der Elisabeth-
schule von „Brave New World“ 
(nach Aldous Huxley, 1932) denkt 
Huxleys Vision weiter: In einer 
vom Klimawandel geprägten und 
weitgehend zerstörten Welt ist 
menschliches Leben nur noch un-
ter umfassender Kontrolle mög-
lich. Stabilität, Ordnung und 
scheinbares Glück werden so zur 
Voraussetzung für das bloße Über-
leben. 
 
 

L E S U N G 

Uwe Neumahr 
„Die Buchhandlung der Exilanten“ 
Buchvorstellung & Gespräch 
Fr 12.6. 19 Uhr, TTZ 
Sie sind literarische Legenden. 
Adrienne Monnier und Sylvia 
Beach haben mit ihren benach-
barten Buchhandlungen über 
Jahrzehnte das literarische Paris 
geprägt. Doch 1940, mit der deut-
schen Besatzung, ändert sich auch 
für sie alles. Aus der literarischen 
Oase im Herzen der Stadt wird ein 
Zufluchtsort für deutsch-jüdische 
Exilanten und ein Ort des Wider-
stands. Uwe Neumahr erzählt in 
seinem bewegenden Buch „Die 
Buchhandlung der Exilanten - Pa-
ris 1940 – Zuflucht und Wider-
stand“ die Geschichte dieses gro-
ßen Paares und ihrer Freunde. In 
den wilden Zwanzigerjahren sind 
die Buchhandlungen von Sylvia 
Beach und Adrienne Monnier An-
laufstellen für Schriftsteller, Intel-
lektuelle und Künstler. Hier trifft 
sich die Avantgarde, von James 
Joyce und Ernest Hemingway 

über Pablo Picasso bis zu Jean-
Paul Sartre und Simone de Beau-
voir. Mit dem Einfall der Deutschen 
in Frankreich im Mai 1940 aber ge-
rät auch die Literatur in Gefahr. 
Zu den Besatzern gehört Ernst 
Jünger, während die amerika-
nisch-jüdische Schriftstellerin Ger-
trude Stein sich dem neuen Re-
gime in Vichy anschmiegt. Adrien-
ne Monnier und Sylvia Beach set-
zen alles daran, ihre Freunde Wal-
ter Benjamin, Gisèle Freund, Sieg-
fried Kracauer und manche ande-
re zu retten. Bis Sylvia Beach 
selbst von der Gestapo abgeholt 
wird. Auf der Grundlage von Ar-
chivstudien schildert Uwe Neu-
mahr erstmals dieses dramatische 
Kapitel aus dem besetzten Paris. 
Es ist eine Geschichte von großer 
Literatur und ihrer Entstehung, 
von Verfolgung, Gewalt und 
Menschlichkeit und von der Liebe 
zweier ganz und gar ungewöhnli-
cher Frauen.  
 
„Kleine Maus auf großer Fahrt“ 
Bilderbuchkino  
vorgestellt von Antje Tietz  
Di 16.6. 16.15 Uhr, KFZ 
„Oh! Ein Boot!", sagt die Maus, die 
ein Papierboot vor ihrer Haustür 
findet. Neugierig geht sie an Bord. 
Ist es ein Piratenschiff? Ein Ent-
deckerschiff? Während sie noch 
grübelt, treibt das Schiff ab. Es ist 
zu spät, um von Bord zu gehen. 
Die Maus purzelt mit dem Boot ei-
nen sprudelnden Wasserfall hinun-
ter, trudelt aufs Meer, trotzt einem 
Sturm, schippert im Nebel ... Sie 
trifft auf Inseln, Piraten, Ozean-
riesen. Weit weg von Zuhause be-
steht sie alle Abenteuer und das 
kleine, fragile Boot bringt sie si-
cher wieder nach Hause.   
Großartige Bilder, die an den 
Künstler Leo Leonni erinnern, ma-
chen diese Abenteuerreise zu ei-
nem echten Augenschmaus und 
laden zu einer Fantasiereise ein. 
Ein besonderes Bilderbuch zum 
Vorlesen für die ganze Familie. 

kro

Herr Petermann & Die Combo am Sa in Lollar-Ruttershausen.   Foto: Privat English Tourists am So in der Waggonhalle.   Foto: English Tourists

Poetry Slam am Di im KFZ.   Foto: Jonathan Schüßler

„Kleine Maus auf großer Fahrt“ am Di im KFZ.   Illustration: Andrew J. Ross

k Verlag
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KINOPROGRAMM
11.6. – 17.6.

NEU: Truly Naked  
Ab 16 J., Do 17.45, Fr, Sa + Mi 20.15,  
Mo + Di 17.00, OmU: So 19.45 

NEU: Die kleine Amélie oder Der Charakter  
des Regens  
Ab 6 J., Sa 18.15, Mo + Di 17.45 

Fluss 
Fr + Mi 17.30, So 14.45 

Sommer auf Asphalt  
Ab 12 J., Do, Fr + Mo – Mi 20.00, Sa 16.00 
+ 20.00, So 14.45 + 20.00 

Verflucht normal  
Ab 12 J., Do, Fr + Mo – Mi 19.45, Sa 16.45 
+ 19.45, So 17.00, OmU: So 19.45 

In die Sonne schauen  
Ab 16 J., Di 19.15 

Vivaldi und ich  
Ab 12 J., tägl. 17.00, OmU: So 20.00 

Palästina 36 
Ab 16 J., Mo 20.00 

Tommy Tom – Der verschwundene Teddybär  
Ab 0 J., Sa + So 15.00 

Nürnberg  
Ab 12 J., Do – Sa, Mo + Di 19.30,  
So 16.45 

Der verlorene Mann  
Ab 12 J., tägl. 17.15*(*außer Do) 
 
 

SPECIALS 
 

Der Frosch und das Wasser 
CineArt – die Filmkunstreihe 
Ab 12 J., Do 17.00, Sa 14.30 + Mi 19.30 

Draußen in meinem Kopf 
Queerfilmreihe 
Ab 12 J., Do 20.15 

Mit dem Tiger schlafen  
Ab 12 J., Fr 18.00 

Das geheime Stockwerk 
Kinderfilm Abspielring 
Ab 0 J., Sa + So 14.45 

Gelbe Briefe  
Ab 12 J., OmeU: Mi 17.45

NEU: Disclosure Day – Der Tag der Wahrheit  
Ab 12 J., Do + Di 17.00 + 20.00, Fr + Sa 
14.30, 17.15, 20.00 + 22.30, So 14.30, 17.15 
+ 20.00, Mo + Mi 17.15 + 20.00,  
OV: So 19.45 

NEU: Zombies im Zoo – Verrückt nach  
Mitternacht  
Ab 12 J., Fr 14.30, Sa + So 14.15 

Good Boy – Wir wollen nur dein Bestes  
Ab 16 J., Fr 22.45, Sa 20.30 

Masters of the Universe  
Ab 12 J., Do + Mo – Mi 20.15, Fr 20.30,  
Sa 17.30 + 20.30, So 16.45 

Scary Movie  
Ab 16 J., Do + Mo 20.30, Fr + Sa 17.45, 
20.30 + 23.00, So + Mi 17.45 + 20.30,  
Di 20.15, OV: So 20.15, Di 22.30 

Passenger  
Ab 16 J., Fr + Sa 23.00 

Die Legende des Wüstenkindes  
Ab 6 J., So 14.15 

Star Wars: The Mandalorian and Grogu 
Ab 12 J., Do – Sa + Mo 17.00 + 19.45,  
So 17.00, Di 17.15 + 19.45, Mi 19.45,  
OV: So 20.00 

Glennkill: Ein Schafskrimi  
Ab 6 J., Do + Mo – Mi 17.30, Fr – So 14.45  
+ 17.30 

Meine Freundin Conni – Abenteuer mit  
Kranich Klaus  
Ab 0 J., Sa + So 14.30 

Der Teufel trägt Prada 2  
Ab 0 J., Do 16.45, Fr – Mi 16.45 + 20.15 

Michael  
Ab 6 J., Do 19.30, Fr – Mi 16.45  
+ 19.30*(*Mi 19.45) 

Der Super Mario Galaxy Film  
Ab 6 J., Fr – So 14.30 

Hoppers  
Ab 6 J., So 14.45 

In the Grey  
Ab 16 J., Sa 22.45 
 
 
 
 
 
SPECIALS 
 

On the Wave  
Ab 6 J., Do 20.15 

Sneak Preview  
Ab 18 J., Di 22.30 

Backrooms  
OP-Vorpremiere  
Ab 16 J., Mi 20.00

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

14 

Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Was mit einer schulischen 
Projektarbeit beginnt, ent-
wickelt sich zu einer zarten 

und herzerwärmenden Erzählung 
über die Entdeckung echter Inti-
mität in einer Zeit der ubiquitären 
Verfügbarkeit pornografischer 
Bilder.  
Alec (Caolán O’Gorman), ein 
sanftmütiger und introvertierter 
Teenager, hat das Leben stets 
durch die Brille der Pornofilmpro-
duktion betrachtet, die er gemein-
sam mit seinem Vater Dylan (An-
drew Howard) von zu Hause aus 
betreibt. Er dreht und schneidet 
die Filme, in denen sein Vater die 
Hauptrolle spielt. Als die beiden 
aufgrund ihrer prekären finanziel-
len Lage von London in eine ver-
schlafene Küstenstadt ziehen, 
hofft Alec auf einen Neuanfang 
und versucht, Freunde zu finden, 
ohne seinen unkonventionellen 
Lebensalltag preiszugeben. Alles 
ändert sich, als er bei einem 
Schulprojekt die unabhängige Ni-
na (Safiya Benaddi) kennenlernt, 
die ihm einen neuen Blickwinkel 
auf die Welt vermittelt. Je enger 
das Band zwischen ihnen wird, 
desto mehr erfährt Alec eine Nä-
he und Verletzlichkeit, die es vor 
der Kamera nicht gibt – und be-
greift allmählich, was es eigentlich 
bedeutet, wirklich nackt zu sein 
und gesehen zu werden. 
„Ich bin nicht Filmemacherin ge-
worden, um auf Nummer sicher zu 
gehen, sondern um etwas Authen-
tisches und Wahres zu schaffen.“, 
so Regisseurin und Drehbuchau-
torin Muriel d’Ansembourg. „Die 
Geschichte von ‚Truly Naked‘ zog 
mich immer wieder an einen Ort, 
an dem ich noch nie zuvor gewe-
sen war, und ich folgte ihr. Ich woll-
te einen Film machen, der sich in 
unangenehmes Terrain vorwagt, 
jedoch mit Bedacht. Einen Film, 
der dazu einlädt, sich ohne Vorur-
teile ganz nah an die Figuren he-
ranzuwagen. Nicht um alles zu er-
klären oder aufzulösen, sondern 
um zu fühlen. 

Der Film untersucht Intimität in ih-
ren verschiedenen Formen: in der 
Familie, in Freundschaften und 
Liebe, und im eigenen Ich. Die Bin-
dung zwischen Dylan und seinem 
Sohn Alec ist eng, aber zugleich 
auch herausfordernd und unor-
thodox. Alec ist eine sanfte Seele, 
die sich in einer komplexen Welt 
zurechtfinden muss. Durch Nina, 
die in einem matriarchalischen 
Haushalt aufgewachsen ist, im Ge-
gensatz zu Alecs testosteronge-
steuertem Zuhause, kann er seine 
eigenen Werte in Bezug auf Sex 
und Liebe neu definieren. Wäh-
rend der Beruf der Eltern oft Ein-
fluss auf ihre Kinder hat, ist es 
manchmal die subtile Weisheit der 
jüngeren Generation, die Verän-
derungen in Gang setzt.“ 
Der Film wurde von einem kreati-
ven Kernteam aus Frauen ge-
dreht: Muriel d’Ansembourg als 
Drehbuchautorin und Regisseu-
rin, einem Mutter-Tochter-Produk-
tionsteam, der Kamerafrau Myrt-
he Mosterman, der Kostümdesig-
nerin Isabel van Renterghem, der 
Intimitätskoordinatorin Philine 
Janssens und vielen anderen. 
D’Ansembourg empfand es als 
wichtig, die Geschichte aus einer 
weiblichen Perspektive zu erzäh-
len und dabei ihre Komplexität 
und Widersprüche mit Sorgfalt zu 
behandeln. Gleichzeitig zeigt der 
Film sehr explizite Szenen. „Ich 
wollte das Thema genauso direkt 
angehen wie das Material, das da 
draußen zu finden ist und dem vie-
le Teenager, darunter auch Kinder 
im Vorschulalter, ausgesetzt 
sind.“, erzählt d’Ansembourg da-
zu, „Alec hat diese Bilder als nor-
mal akzeptiert. Das Publikum be-
kommt zu sehen und versteht, 
was ihn geprägt und verstört hat. 
Das macht seine Suche nach ech-
ter Intimität umso eindringlicher.“ 

pe/to

Suche nach Intimität 
„Truly Naked“ von Muriel d'Ansembourg

Läuft im Capitol

-Filmkunstheater

Foto: Capelight
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Eines Nachts schlägt ein Mete-
or im Zoo von Colepepper ein 
und setzt ein Virus frei, das die 

harmlosen Zoobewohner in grüne, 
schleimige und gefräßige Monster 
verwandelt! Die clevere junge Wöl-
fin Gracie schließt sich mit dem no-
torisch schlecht gelaunten Berglö-
wen Dan zusammen, und gemein-
sam führen sie das ungewöhnliche 
Team der verbliebenen Tiere an: 
Xavier, der filmbegeisterte Lemur, 
Frida, das temperamentvolle Ca-
pybara, Ash, der sarkastische 
Strauß und Felix, der egoistische 
Affe. Die ungleiche Truppe muss 
einen Plan schmieden, um alle 
Zootiere wieder in die normale 
Welt zurückzubringen und begibt 
sich auf die gefährliche Mission, 
dem Virus zu entkommen, ihren 
Zoo zu retten und den völlig ver-
rückten Bunny Zero davon abzu-
halten, das Virus über den Zoo hi-
naus zu verbreiten. Das ist nur lei-
der alles andere als einfach…  
„Zombies im Zoo – Verrückt nach 
Mitternacht“ nahm seinen Anfang 
mit einer Idee des Autors und le-

gendären Filmemachers Clive 
Barker für eine Graphic Novel 
über ein Zombie-Virus, das sich in 
einem Zoo ausbreitet. Diese Gra-
phic Novel wurde zwar nie reali-
siert, doch Clive gestattete es dem 
Produzenten Steve Hoban und 
dem Autor James Kee, den Kern 
der Idee aufzugreifen und daraus 
einen Familienfilm zu entwickeln – 
erzählt aus der Perspektive der 
Tiere, die mit einem „zombiearti-
gen“ Virus konfrontiert sind. 
„Zombieartig“ musste es deshalb 
sein, weil bei der Produktion des 
Films keine animierten Tiere zu 
Schaden kommen durften. 
Jeder eingefleischte Zombie-Fan 
weiß, dass für Untote bestimmte 

Regeln gelten. Hoban und Kee 
verfeinerten das Konzept, wie die 
Zootiere zu zombieartigen Krea-
turen mutierten; dabei war ihnen 
klar, dass sie nicht wirklich „untot“ 
werden durften – denn in einem 
Familienfilm sollten die Tiere ja 
nicht wirklich sterben. Um sicher-
zustellen, dass sich die Tiere am 
Ende wieder in ihren Normalzu-
stand zurückverwandeln ließen, 
entwickelten sie eine neuartige 
Kreaturenart: Mutanten – oder, 
wie sie liebevoll genannt wurden, 
„Gumbeasts“ (Gummibestien) –, 
die scheinbar aus einer gummiar-
tigen Substanz bestehen. Dies er-
möglichte es, dass sie Löcher im 
Fell haben und Gliedmaßen verlie-

ren, ganz wie klassische Zombies, 
aber es bedeutet auch, dass die 
Körperteile einfach wieder ange-
klebt werden können und die Zoo-
tiere auch wieder in ihren 
Usprungszustand zurückversetzt 
werden können. 
„Zombies im Zoo – Verrückt nach 
Mitternacht“ hebt sich von der 
Masse der Animationsfilme für die 
ganze Familie ab, indem er ein 
neues Genre des familienfreundli-
chen Horrors erschafft – berei-
chert durch die grenzenlosen 
Möglichkeiten der Animation. 
„Der Begriff ‚Horror‘ ist für den 
Film vielleicht etwas zu stark“, so 
Hoban, „aber er passt im Kontext 
von Filmen wie ‚Ghostbusters‘ und 
‚Gremlins‘, die dieses Projekt in-
spiriert haben. Man kann sich un-
seren Film am besten als eine Mi-
schung aus ‚Madagascar‘ und ‚The 
Walking Dead‘ vorstellen.“         pe/to 

Madagascar meets The Walking Dead 
„Zombies im Zoo – Verrückt nach Mitternacht“ von Ricardo Curtis und Rodrigo Perez Castro

Mit „Unheimliche Begegnung 
der dritten Art“ zog Steven 
Spielberg 1977 das Publikum 

in seinen Bann. Der Film weckte 
ein Gefühl des Staunens, der ehr-
fürchtigen Bewunderung und der 
Hoffnung auf das, was der Kontakt 
mit außerirdischem Leben mögli-
cherweise mit sich bringen könn-
te. Nun präsentiert er mit „Disclo-
sure Day – Der Tag der Wahrheit“ 
einen Thriller, der thematisch als 
Gegenstück zu seinem bahnbre-
chenden Science-Fiction-Meister-
werk fungiert. 
Basierend auf einer von Spielberg 
selbst verfassten Geschichte und 
einem Drehbuch von David Koepp 
wirft „Disclosure Day“ in Form ei-
nes rasanten, innovativ konzipier-
ten Actionfilms spannende Fragen 
rund um die Geheimnisse der 
menschlichen Existenz auf – auch 
darüber, welchen Preis wir als 
Menschheit zahlen, wenn die Ant-
worten auf diese Geheimnisse un-
ter Verschluss gehalten werden. 
Der Film ist der jüngste Ausdruck 
der Faszination Spielbergs für 
das, was er als „die großen Unbe-
kannten des Kosmos“ bezeichnet. 

Im Zentrum der Geschichte steht 
die Fernsehjournalistin Margaret 
Fairchild (Emily Blunt), die für ei-
nen lokalen Sender in Kansas City 
die Wettervorhersage moderiert 
und auf der Suche nach einer neu-
en beruflichen Herausforderung 
ist. Die andere Hauptrolle ist Dr. 
Daniel Kellner (Josh O’Connor), 
ein Cybersicherheitsexperte bei 
WARDEX. Diese geheimnisvolle 
Agentur agiert innerhalb des Mili-
tär-Industrie-Komplexes und hü-
tet seit dem Roswell-Vorfall von 
1947 Beweise für Besuche von Au-
ßerirdischen. 
Sowohl Margaret als auch Daniel 
sind auf besondere Weise mit der 
geheimen Vorgeschichte von 
WARDEX verbunden. Ihre Erinne-
rungen daran sind jedoch sehr va-
ge – und das wenige, an das sie 
sich erinnern, ist ihnen selbst ein 
Rätsel. Um ihre geheimnisvolle 
Vergangenheit aufzuklären und 
mit den Geheimnissen, die sie hü-
ten, verantwortungsvoll umzuge-
hen, müssen sie sich auf die Hilfe 
ungewöhnlicher Mitstreiter ver-
lassen, die ihre eigenen Ziele ver-
folgen. 

Die Science-Fiction-Elemente in 
„Disclosure Day – Der Tag der 
Wahrheit“ sind von realen Über-
lieferungen zu UAP-Phänomenen 
(„unidentifizierte anomale Phäno-
mene“, wie UFOs im neuen Jahr-
hundert bevorzugt genannt wer-
den) und geheimen Regierungs-
programmen inspiriert: etwa vom 
Roswell-Vorfall, von Kornkreisen, 
wiedergewonnenen Erinnerungen 
an Begegnungen mit Außerir- 
dischen, CIA-Forschungsarbeiten 
zum Thema „Remote Viewing“ 
(dt.: übersinnliche Fernwahrneh-
mung), von militärischen Experi-
menten mit geborgener außerir-

discher Technologie und vielem 
mehr. „Der Film spielt mit dem, 
was die Leute bereits wissen. Denn 
die Grundidee ist, dass mächtige 
Kräfte die Wahrheit vertuschen 
und die Menschen davon überzeu-
gen wollen, dass das, was sie über 
die Jahre gehört haben, gar nicht 
stimmt“, erklärt Drehbuchautor 
David Koepp. „Deshalb war es Ste-
ven wichtig, nicht zu sehr von den 
Geschichten abzuweichen, die wir 
kennen. Dennoch wollten wir auch 
unsere eigene Fantasie einbrin-
gen. Deshalb haben wir viele origi-
nelle Ideen, die auf gängige Kli-
schees Bezug nehmen.“            pe/to

Läuft im Cineplex

Läuft im Cineplex

Das große Unbekannte des Kosmos 
„Disclosure Day – Der Tag der Wahrheit“ von Steven Spielberg

Foto: Copperheart Entertainment

Foto: Universal
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KONZERTE 

MARBURG 

Cloud City Collective  
and Friends! 
EP-Release-Konzert.  
Support: Kes, Lukke Mukke 
und Ron.  
π18.00 Cafe Trauma,  
Afföllerwiesen 3A 

Rock The Night 2026 
Mit Nachtaktiv, Herold und 
Wrecking Ball. Eintritt frei. 
π19.00–23.00 Abendschu-
len, Weintrautstr. 33 

Sergey Malov spielt  
J. S. Bach und B. Bartók 
π19.00 Landgrafenschloss, 
Fürstensaal, Schloss 1 

European Jazz School   
Jazz aus Hessens  
Partnerregionen. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

BÜHNE 

GIESSEN 

Adventures in Mating  
A comedy by Joseph 
Scrimshaw. 
π19.30 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

MARBURG 

Casablanca Jones und die 
Tränen der Mona Lisa 
Eine Slapstick-Abenteuer-
Krimi-Komödie. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Team Robin Hood – Die  
Gerechtigkeit steht im Wald 
Ein Spektakel um Freiheit 
und Gerechtigkeit. 
π20.00 Schlossparkbühne, 
Gisonenweg 

Die Mausefalle 
Krimi-Livehörspiel nach 
Agatha Christie. 
π20.30 TurmPavillon/ 
Waldbühne, Hermann 
Bauer Weg 2 

WETZLAR 

Wetzlarer Abend 
Offene Bühne.  
π20.00 Kulturzentrum, 
Franziskanerstrasse 4-6 

SPORT 

MARBURG 

Aktionstag mit dem  
Bewegungsbus 
Kostenlos und ohne  
Voranmeldung. 
π15.00–17.00 Christa-
Czempiel-Platz 

Offene Bewegungsangebote: 
Zumba 
Kostenlos und ohne  
Anmeldung. 
π16.45–17.15 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

LESUNGEN 

KIRCHHAIN 

Steffen Kopetzky:  
„Die Harzreise“ 
Literaturfrühling 2026. 
π19.00 Bürgersaal, Rat-
haus Kirchhain, Am Markt 1 

MARBURG 

„Die große Mobilisierung - 
Von der Wiederbewaffnung 
zur Kriegstüchtigkeit“ 
Buchvorstellung und Dikus-
sion mit den Autoren Jakob 

Reimann und Daniel Frede. 
π19.00 DKP Marburg, 
Schwanallee 27-31 

Uwe Neumahr: „Die Buch-
handlung der Exilanten“ 
Paris 1940 - Zuflucht und 
Widerstand. 
π19.00 TTZ, Softwarecen-
ter 3 

VORTRÄGE 

WEIMAR - ARGENSTEIN 

Die Urgeschichte der Käse-
herstellung im Alpenraum 
Anmeldung: zeiteninsel.de. 
π18.00 Zeiteninsel – AFML, 
Wenkbacher Straße 16 

WETZLAR 

Paris – im Blick von Foto-
grafinnen in den 1920/30er 
Jahren 
Germaine Krull im Kontext 
ihrer Zeitgenossen. Ref.: 
Petra Steinhardt (Museum 
Folkwang Essen). Anmel-
dung erbeten unter  
museum@wetzlar.de, 
Tel. 06441/99-4131 
π18.00 Stadtmuseum 
Wetzlar, Lottestr. 8-10 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

„Ja, wir sind alle völlig  
verschieden!“ – „Ich nicht.“ 
Aktuelle Arbeiten von  
Kathrin Brömse, Rainer 
Lather und Georg Mertin. 
π18.00 17QM - Raum für 
Möglichkeiten, Steinweg 2 

Lebendige Fotografie 
Mit 9 Ausstellungen der  
13. Marburger Fototage, 
Impro-Szenen vom Fast 
Forward Theater (20:15 
Uhr) und der Bekanntgabe 
der Fototage-Publikums-

preise (21 Uhr). 
π18.00–23.00 vhs Mar-
burg, Deutschhausstr. 38 

Vom Finden zum Suchen 
Arbeiten von Alfred Reiter. 
π19.30 KA.RE. Marburg, 
Biegenstraße 18a 

WANDERUNGEN 

BAD ENDBACH 

Essbare heimische Wild-  
und Heilkräuter entdecken 
Anmeldung und genaue 
Standortmitteilung: E-Mail: 
wild-flora@t-online.de oder 
Tel.: 0171/2430296. 
π15.00 Bad Endbach 

MARBURG 

kreuz und quer - denken  
in Marburg 
Stadtspaziergang. 
π11.00–12.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

Rosen(be)Wunder(n) 
Stadtspaziergang. 
π16.00–17.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

Die Kunst der Nacht der 
Kunst ist das flanieren zwi-
schen Menschen und Kunst 
Stadtspaziergang anläss-
lich der „Nacht der Kunst“. 
π19.00–22.00 Marburger 
Kunstverein, Gerhard-
Jahn-Platz 5 

FESTE/MESSEN 

RAUSCHENBERG 

SW-Motech Open House  
Drei Tage voller PS, Leiden-
schaft und Gemeinschaft! 
π18.00–00.00 SW-MO-
TECH GmbH&Co.KG,  
Ernteweg 9-10 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Nacht der Kunst 
Führung durch die Dauer-
ausstellung „Marburger 
Romantik um 1800“. 
π18.00 Haus der Roman-
tik, Markt 16 

Nacht der Kunst 
Führung durch die Sonder-
ausstellung „Sehnsucht“ – 
Landschaftsbilder von  
Ulrich Harder. 
π19.00 Haus der Romantik, 
Markt 16 

WEIMAR 

Erweiterungsflächen im  
RuheForst 
Einweihungsfeier. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 
π15.00 Ruheforst Marbur-
gerland, Germershausen 1 

SONSTIGES 

MARBURG 

Tag der offenen Tür im BiP 
Mit Podiumsdiskussion und 
Gesprächsrunde. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 
π12.00–15.30 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP), Am 
Grün 16 

Abend der offenen Tür 
Individuelle Beratungsmög-
lichkeit zum Nachholen des 
Haupt- und Realschulab-
schlusses sowie der Fach-
hochschulreife und des 
Abiturs. 
π17.30–18.30 Abendschu-
len, Weintrautstr. 33 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco f. Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

ZEN-Meditation 
zen-qruppe-marburg.de 
π18.45 ESG/RPI Marburg, 
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

Capoeira-Angola-Training 
π19.00-21.00 Chöre- 
Kultur-Haus, Georg-Voigt-
Str. 89 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Das Team der Gemeinde-
pflege berät kostenfrei  
ältere Menschen und 
deren Angehörige zu ihrer 
Lebenssituation – telefo-
nisch und auf Wunsch in 
ihrem Zuhause. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Rock im Hof 
Mit Jens Flach, On The 
Beach, Luna Fenner, Malte 

SAMSTAG 

13. JUNI

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Online: www.marbuch-verlag.de

FREITAG 

12. JUNI

www.marbuch-verlag.de

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 

Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 

Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
   Tägl. 09.30–19.00  

Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
   Mo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 

Fairteiler Kletterhalle, Rudolf-Bultmann-Straße 4g 
   Mo–Fr 10.00–23.00, Sa, So + feiertags 09.00–22.00 

Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 
   Tägl. 09.00–18.00

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Freitag
VOX - 22.15 The Dark Knight

Batman bekommt es mit einem 
ebenso cleveren wie wahnsinnigen 
Gegner zu tun: dem Joker. Der trifft 
eine Vereinbarung mit der Mafia und 
führt alle an der Nase herum - mit 
dem Ziel, den Wohltäter Batman zu 
vernichten. Es wird ein verlustrei-
cher Kampf für den Fledermaus-
mann.

Lebendige Fotografie (Foto: Simone Kirsch) 
Fotoausstellungen, Impro-Theater und mehr zur „Nacht der Kunst“   
Fr 18.00 Uhr, Volkshochschule Marburg

Team Robin Hood – Die Gerechtigkeit steht im Wald  
Das große HLTM-Sommertheater  (Foto: Jan Bosch) 
Fr/Di/Mi 20.00 Uhr, Schlossparkbühne
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Buchholz und Missing Link. 
π17.00 Kulturscheune Mi-
chelbach, Michelbacher Str. 
9a 

Meditatives Klangkonzert 
Entspanntes Klangerlebnis. 
π18.00 Yoga Balance, 
Schwanallee 31 

Stunde der Orgel 
Ka Young Lee spielt Orgel-
werke von Komponist*innen 
aus dem 17. bis 20. Jhd. 
π18.00 Lutherische Pfarr-
kirche 

Oberon Trio 
Jubiläumskonzert. 
π19.00 Landgrafenschloss, 
Fürstensaal, Schloss 1 

BÜHNE 

GIESSEN 

Adventures in Mating  
A comedy by Joseph 
Scrimshaw. 
π19.30 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

MARBURG 

Die Mausefalle 
Krimi-Livehörspiel nach 
Agatha Christie . 
π20.30 
TurmPavillon/Waldbühne, 
Hermann Bauer Weg 2 

SPORT 

MARBURG 

Lahndrachen-Cup 
Drachenbootregatta.  
π09.00–17.00 Bootshaus 
Marburger Ruderverein, 
Gießener Str. 1 

Lahnwiesen parkrun 
Alle sind willkommen! 
www.parkrun.com.de/  
lahnwiesen. 
π09.00–10.30 Bolzplatz 
Lahnwiesen Ecke Dörffler-
straße 

Aktionstag mit dem  
Bewegungsbus 
Kostenlos und ohne  
Voranmeldung. 
π11.00–13.00 Christa-
Czempiel-Platz 
π14.00–16.00 Bolzplatz 
Waldtal, Fuchspass 

RODA 

Grappling Dancing –  
Improvisierter Tanz-Kampf 
Workshop für alle Levels.  
π11.00–15.00 Dorfgemein-
schaftshaus, Hauptstr. 29 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

tanzbar spezial 
Mit DJ Nana. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FESTE/MESSEN 

NEUSTADT 

TT-Modellbahnausstellung 
Präsentiert von den TT-Mo-
dellbahnfreunden Hessen. 
π10.00–17.00 Dorfgemein-
schaftshaus Momberg, 
Pfaffenhöfer Straße 5 

RAUSCHENBERG 

SW-Motech Open House  
Drei Tage voller PS, Leiden-
schaft und Gemeinschaft! 
π10.00–00.00 SW-MO-
TECH GmbH&Co.KG, Ernte-
weg 9-10 

WETTER 

Genießerei BBQ deluxe 
Ein Abend, der nach Som-
mer, Grill und richtig gutem 
Essen schmeckt. 
π18.00 Die Genießerei 
Wetter, Frankenberger Str. 
9b 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Das Marburger Rathaus 
Dauer: 1,5 Stunden.  
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π10.00 Rathaus, Markt 1 

WETZLAR 

Stollenführung 
Eine Führung durch die  
unterirdischen Gänge des 
Hauserbergstollens.  
π10.30–12.00 Treffpunkt: 
Jägerdenkmal, Hauser-
torstr. 

„Auf Reisen in Sachen  
Karriere – Praktikanten am 
Reichskammergericht“ 
Eine Führung mit Histori-
kerin Lena Frewer. Anmel-
dung erbeten unter 
museum@wetzlar.de, 
Tel. 06441/99-4131 
π11.00–12.30 Stadtmuseum 
Wetzlar, Lottestr. 8-10 

Führung durch den  
Wetzlarer Dom 
π17.30–18.30 Treffpunkt: 
Haupteingang des Domes 

SONSTIGES 

ALLENDORF LUMDA 

2. Vorsortierter  
Frauenflohmarkt 
Frauenkleidung, Schuhe, 
Taschen etc. Infos:  
basarlino.de/IE00. 
π18.30–21.00 evange- 
lischer Gemeindesaal, 
Marktstr. 13 

BELLNHAUSEN 

Bellnhäuser Dorfflohmarkt 
Entdeckt verborgene 
Schätze und Vintage-Pie-
ces in entspannter Atmo-
sphäre. Inkl. leckerem 
Essen und Hüpfburg für  
die Kleinsten. 
π10.00–15.00, Bellnhausen 

CÖLBE 

Repair Café Cölbe 
Reparieren statt Wegwer-
fen! Anmeldung:  
repaircafe@gabriele- 
henkel.de oder Tel. 0151-
57437338. 
π14.00–18.00 Gemeinde-
halle Cölbe, Friedhofstr. 4 

LAHNTAL 

Kunsthandwerk-Markt 
Regionales  
Kunsthandwerk. 
π11.00 Otto-Ubbelohde-
Haus Goßfelden, Otto- 
Ubbelohde-Weg 30 

MARBURG 

Flohmarkt am Richtsberg 
Aufbau ab 9 Uhr. Anmel-
dung telefonisch bei Erika 
Dorn (MR 4 46 10) oder 
Erika Lotz-Halilovic (MR 
48 52 10). 
π09.00–14.00 Oberer 
Richtsberg, Christa-Czem-
piel-Platz 

Ukulele Schnuppertag 
Anmeldung erforderlich 
unter: beate.lambert@ 
online.de. 
π09.30–16.00 Weidenhäu-
ser Straße 39 

Biodanza-Matinee 
π11.00–13.00 Paul-Ger-
hardt-Haus, Zur Aue 2 

Enkaustik - Malen mit 
Wachs 
Tauche mit uns in die  
bunte Welt der Enkaustik-
Maltechnik.  
π11.00–13.00 Liesbeth&CO, 
Neue Kasseler Str. 14, Hin-
terhaus 

Cyanotypie - Eisenblaudruck 
Zweitägiger Workshop für 
alle ab 12 Jahren. Info: 
kunstwerkstattmarburg.de. 
π12.00–15.00 KunstWerk-
Statt Marburg, Schulstr. 6 

Ich zeige dir meine 
(Ober)Stadt 
Stadtspaziergang. 
π16.00–17.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

MARBURG- 
MICHELBACH 

Einblick in die Welt  
der Bienen 
Mit Besuch des  
Imkerstandes. Treffpunkt: 
Bushaltestelle Lindenplatz, 

Marburg-Michelbach. 
π15.15 Historische Apfel-
wiese Michelbach, Über 
dem Grund/Auf der Höhe 

WEIMAR - ARGENSTEIN 

Keramik der Jungsteinzeit 
Anmeldung zum Kurs: 
www.zeiteninsel.de 
π10.00–17.00 Zeiteninsel - 
AFML, Wenkbacher Straße 
16 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren. 
π08.15–09.15 Karma  
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Das Team der Gemeinde-
pflege berät kostenfrei äl-
tere Menschen und deren 
Angehörige zu ihrer Le-
benssituation – telefonisch 
und auf Wunsch in ihrem 
Zuhause. Alle Fragen kön-
nen vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt: Mo–Fr 
06421/201-1770, gemein-
depflege@marburg-
stadt.de. 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Kammerkonzert mit Horn 
Werke von Brahms und 
Schumann. 
π11.00 Stadttheater Gie-
ßen, Foyer, Südanlage 1 

MARBURG 

Den Sommer muss man  
erst wecken 
Die Chorgemeinschaft 
1863 Cappel lädt zum  
Konzert und Mitsingen ein. 

π17.00 Ev. Kirche Cappel, 
Friedhofstr. 3 

Tabea Zimmermann und 
Thomas Hoppe 
Werke von Johann Nepo-
muk Hummel, Johannes 
Brahms und Max Reger. 
π18.00 Landgrafenschloss, 
Fürstensaal, Schloss 1 

English Tourists 
Fredy Haas und Andreas 
Rein spielen Eigenkomposi-
tionen und Rock und Folk 
von den 60s bis heute. 
π19.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

BÜHNE 

MARBURG 

König Drosselbart 
Theater für Kinder ab 3 
Jahren.  
π15.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

LESUNGEN 

WETZLAR 

Daniel Speck: „Villa Rivolta“ 
Lesung und Gespräch. 
π19.00 Hospitalkirche, 
Haarplatz 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Spuren arabischer  
Architektur in Marburg 
Ref.: Aladin Atalla. 
π16.00 Musikschule Klas-
sika, Bahnhofstr. 6 

VERNISSAGEN 

HOMBERG (OHM) 

Cristy Carrol: „Form to feel, 
space to be“ 
Eitempera und Collage. 
π14.00–17.00 Schloss 
Homberg/Ohm, An der 
Schlossmauer 13 

MARBURG 

Sonderausstellung  
„Sehnsucht“ 
Landschaftsbilder  
von Ulrich Harder. 
π11.30 Haus der Romantik, 
Markt 16 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

Wald fühlen gehen 
Waldspaziergang. 

π16.00–17.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

MARBURG-WEHRDA 

Wandergottesdienst 
Thema: „Eine feste Burg“. 
Der Wanderweg ist nicht 
für Kinderwagen oder Rol-
latoren geeignet. 
π11.00 Martinskirche,  
An der Martinskirche 3 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Sommerfest 
Motto: „Märchen“. Mit  
Gottesdienst, leckere Spei-
sen, Musicals & Konzerten. 
π11.30 Ursula-Mutters-In-
ternat, Neuhöfe 17 

NEUSTADT 

TT-Modellbahnausstellung 
Präsentiert von den TT-Mo-
dellbahnfreunden Hessen. 
π10.00–17.00 Dorfgemein-
schaftshaus Momberg, 
Pfaffenhöfer Straße 5 

RAUSCHENBERG 

SW-Motech Open House  
Drei Tage voller PS, Leiden-
schaft und Gemeinschaft! 
π10.00–00.00 SW-MO-
TECH GmbH&Co.KG, Ernte-
weg 9-10 

FÜHRUNGEN 

WETZLAR 

„Germaine Krull - Chien Fou 
- Autorin und Fotografin“ 
Öffentliche Führung durch 
die Ausstellung. Anmel-
dung erbeten unter  
museum@wetzlar.de, 
Tel. 06441 99-4131 
π14.00 Stadtmuseum 
Wetzlar, Lottestr. 8-10 

„Vom Blaumachen bis 
Schwein gehabt“ 
Eine heitere Führung durch 
die Welt der Redensarten.  
π15.00–16.30 Treffpunkt: 
Tourist-Information, Dom-
platz 8 

SONSTIGES 

BRACHT 

4. Garagen- und Hoffloh-
markt Bracht 
Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. 
π11.00–17.00 Auf dem  
Sand 1 

SONNTAG 

14. JUNI

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de 17 

TV-Tagestipp am Samstag
Sat 1 - 20.15 Der gestiefelte Kater

Neun Leben haben Katzen, acht hat 
der gestiefelte Kater schon ver-
braucht. Bringt der magische 
Wunschstern neue Vitalität? Der 
Kater packt Mantel, Hut und Degen 
aus und tut sich mit seiner Rivalin 
Kitty Samtpfote zusammen.

TV-Tagestipp am Sonntag
arte - 22.00 Kap der Angst

Im Strafprozess wurde Max Cady 
von seinem Verteidiger hintergan-
gen: Sam Bowden hatte ein entlas-
tendes psychologisches Gutachten 
unterschlagen, um die Gemeinschaft 
vor dem psychopathischen Cady zu 
schützen. Als Cady nach 14 Jahren 
aus der Haft freikommt, hat er die 
Rache an Bowden gut vorbereitet...

Wald  
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MARBURG 

Experimentelle Acrylmalerei 
Workshop. 
π14.00–18.00 Liesbeth & 
CO, Neue Kasseler Str. 14, 
Hinterhaus 

BoB – Beat on Beat  
Discoparty für alle Schüler- 
*innen der 7. bis 10. Klasse. 
π16.00 KFZ, Biegenstr. 13 

Sportevent gegen Rassismus  
Talk, Fußball-Quiz, Poetry 
Slam u.vm. Ab 19 Uhr  
Public Viewing.  
π17.00 Aldis Stadl und 
Biergarten, Sommerbad-
straße 41 

REGELMÄSSIG AM SONNTAG 

MARBURG 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Das Team der Gemeinde-
pflege berät kostenfrei  
ältere Menschen und 
 deren Angehörige zu ihrer 
Lebenssituation – telefo-
nisch und auf Wunsch in 
ihrem Zuhause. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 
 

 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Eltern-Kind-Turnen 
Kostenlos und ohne  
Anmeldung. 
π15.30–16.30 Halle des 
BSF, Damaschkeweg 96 

Offene Bewegungsangebote: 
Spiel- und Sporttreff 
Alle können mitmachen. 
π16.00–18.00 Bolzplatz 
Waldtal, Fuchspass 

Offene Bewegungsangebote: 
Pilates 
Kostenlos und ohne  
Anmeldung. 
π18.00–18.30 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

Offene Bewegungsangebote: 
Starker Rücken für alle 

Kostenlos und ohne  
Anmeldung. 
π18.00–19.00 Nachbar-
schaftszentrum Waldtal, 
Waidmannsweg 11 

Offene Bewegungsangebote: 
Fit durch den Sommer 
Kostenlos und ohne  
Anmeldung. 
π19.00–20.00 Nachbar-
schaftszentrum Waldtal, 
Waidmannsweg 11 

LESUNGEN 

MARBURG 

Globale Wohltaten oder 
America First? 
US-Auslandshilfe und die 
Aushandlung amerikani-
scher Hegemonie im 20. 
Jahrhundert. Ref.: Elisa-
beth Piller, Geschichtswis-
senschaftlerin der 
Universität Freiburg. 
π18.00 Seminargebäude, 
Pilgrimstein 12 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

StraßenGriechisch  
für Anfänger 
Stadtspaziergang. 
π11.00–12.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Tanzend in die Woche 
Komm vorbei, tanz dich frei! 
π19.00–23.00 Rotkehl-
chen, Rudolf-Bultmann- 
Str. 2a 

SONSTIGES 

MARBURG 

Auf die Bühne, fertig, los! 
Theater-GegenStand-Work-
shop für alle. 
π18.00 Waggonhalle Alte 
Kantine, Rudolf-Bultmann-
Straße 2A 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 

π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

Chorprobe La Cappella  
Ev. Kirchenchor Cappel 
www.kirchenchor-cappel. de. 
Außerhalb der Schulferien. 
π18.15–19.45 Paul-Ger-
hardt-Haus, Zur Aue 2 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Das Team der Gemeinde-
pflege berät kostenfrei  
ältere Menschen und 
 deren Angehörige zu ihrer 
Lebenssituation – telefo-
nisch und auf Wunsch in 
ihrem Zuhause. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Ruf der Heimat 
Free Jazz mit Saxophonist 
Thomas Borgmann. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

BÜHNE 

MARBURG 

ImproQomedyShow 
Klassisches Improtheater. 
π20.00 Q, Pilgrimstein 26-
28 

Team Robin Hood – Die  
Gerechtigkeit steht im Wald 
Ein Spektakel um Freiheit 
und Gerechtigkeit. 
π20.00 Schlossparkbühne, 
Gisonenweg 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Yoga 
Kostenlos und ohne  
Anmeldung. 

π16.15–17.45 Nachbar-
schaftszentrum Waldtal, 
Waidmannsweg 11 

Offene Bewegungsangebote: 
Tai Chi/Qi Gong 
Kostenlos und ohne  
Anmeldung. 
π16.30–17.00 Auf der 
Weide 

Offene Bewegungsangebote: 
Gesundes Laufen 
Kostenlos und ohne  
Anmeldung. 
π18.30–19.15 Universitäts-
stadion, Jahnstraße 12 

LESUNGEN 

MARBURG 

Kleine Maus auf großer 
Fahrt 
Bilderbuchkino für Kinder 
ab 4 Jahren, vorgestellt 
von Antje Tietz.  
π16.15–17.15 KFZ,  
Biegenstr. 13 

148. Poetry Slam 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

NIEDERWEIMAR 

Sybil Volks: „Café Finito“  
Literaturfrühling 2026. 
π19.00 Alte Kirche,  
Lindenweg 13 

VORTRÄGE 

MARBURG 

„Wenn das Gestern  
anklopft“ 
Ref.: Historiker Thomas 
Weber. 
π19.00 TTZ, Softwarecen-
ter 3 

„Krieg und Frieden in  
der neueren deutschen  
Geschichte“ 
Ref.: Prof. Eckart Conze. 
π19.00 Historischer Rat-
haussaal, Markt 1 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Initiative Kulturgutschutz: 
Ukraine Art Aid Center 
Vorstellung des Ukraine 
Art Aid Center (UAAC), 
einer privaten Hilfsorgani-
sation, die mittlerweile 
mehr als 1500 ukrainische 
Kulturinstitutionen bei der 
Sicherung ihrer Bestände 
unterstützen konnte. 
π18.15 Universitätsbiblio-
thek, Deutschhausstr. 9 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

Wandern auf der Gaukler-
runde in Neustadt 
Beginzeit: 10:00 Bahnhof 
Marburg oder 11:00 Bahn-
hof Neustadt 
π10.00 Treffpunkt: Haupt-
bahnhof 

Und wo kommst du  
eigentlich her? 
Stadtspaziergang 
π11.00–12.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

(Ober)Stadt lesen gehen 
Stadtspaziergang. 
π14.00–15.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

FILME 

MARBURG 

Retour à Reims 
Basierend auf Didier  
Eribons Buch thematisiert 
der Film die schmerzhafte 
Rückkehr eines schwulen 
Intellektuellen in seine Ar-
beiterklasse-Herkunft. 
π18.30 Traumakino Mar-
burg, Afföllerwiesen 3a 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Fortbildung „Mit Gewalt in 
der Jugendarbeit umgehen II“ 
Deeskalationstraining Ver-
tiefung. Anmeldungen über  
www.jbw-giessen.de. 
π09.00–16.00 Jugendbil-
dungswerk Gießen, Ostan-
lage 25A 

MARBURG 

BrettvormKopf 
Spieleabend. 
π18.00 Cafe Trauma,  
Afföllerwiesen 3A 

Sprachcafé Französisch  
zum Film „Retour à Reims“ 
In entspannter Atmosphäre 
in der Baari-Bar. 
π20.00 Baari Bar im Cafe 
Trauma, Afföllerwiesen 3a 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira-Angola-Training 
Nzinga Marburg – Musik- 
und Bewegungstraining. 
π19.00-21.00 Chöre- 
Kultur-Haus, Georg-Voigt-
Str. 89 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Das Team der Gemeinde-
pflege berät kostenfrei  
ältere Menschen und 
 deren Angehörige zu ihrer 
Lebenssituation – telefo-
nisch und auf Wunsch in 
ihrem Zuhause. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 

MONTAG 

15. JUNI

DIENSTAG 

16. JUNI

18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Dienstag
Kabel Eins - 20.15 Der Tag, an dem die Erde stillstand

Klaatu entsteigt einem Raumschiff 
im New Yorker Central Park. Er soll 
prüfen, ob das Leben auf der Erde es 
wert ist, verschont zu werden. Au-
ßerirdische Mächte haben sich die 
Zerstörung des Blauen Planeten 
lange genug angesehen und sind 
nun bereit, gegen die Menschheit 
vorzugehen...

TV-Tagestipp am Montag
arte - 20.15 Miss Daisy und ihr Chauffeur

Witwe Daisy ist über 70, will aber 
das Autofahren nicht aufgeben. 
Nach einem Unfall bringt ihre Fami-
lie sie dazu, sich künftig von dem 
schwarzen Fahrer Hoke durch die 
Gegend kutschieren zu lassen. Hoke 
braucht gute Nerven, um mit der ei-
genwilligen Lady klarzukommen...

Brave New World (Foto: Veranstalter) 
Nach dem dystopischen Klassiker von Aldous Huxley    
Mi+Do 19.30 Uhr, Waggonhalle
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KONZERTE 

MARBURG 

Singer-Songwriter-Stage 
Treffpunkt der Liederma-
cher-Szene im Landkreis.  
π21.00 Cavete, Steinweg 12 

BÜHNE 

MARBURG 

Brave New World 
Die Theater-AG der Elisa-
bethschule präsentiert den 
Klassiker des 20. Jahrhun-
derts von Aldous Huxley. 
πAb 19.30 Waggonhalle, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Team Robin Hood – Die  
Gerechtigkeit steht im Wald 
Ein Spektakel um Freiheit 
und Gerechtigkeit. 
π20.00 Schlossparkbühne, 
Gisonenweg 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Herz-Kreislauf-Training 
Kostenlos und ohne  
Anmeldung. 
π17.30–18.00 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

LESUNGEN 

MARBURG 

Stephan Heinrich Nolte:  
„Sie hielten sich für frei“ 

Die Geschichten von zehn 
„kleinen Nazis“ im Marburg 
der Nachkriegszeit. 
π18.00 Hessisches Staats-
archiv, Friedrichsplatz 15 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Ernährungserziehung 
Wie Kinder zu entspannten 
Genießern werden. 
π19.00–20.00 GAP Zen-
trum, Schwanallee 17 

Trennung & Scheidung mit 
Kindern - alles rund ums 
Sorge- und Umgangsrecht 
Ref.: Nadine Eschen, 
Rechtsanwältin, Schwer- 
punkt Familienrecht. 
π19.30 Waggonhalle Alte 
Kantine, Rudolf-Bultmann-
Straße 2A 

WETZLAR 

„Das Leben unter der Lupe” 
Lichtmikroskopische An-
wendungen in der biomedi-
zischen Forschung. Ref.: 
von Dr. Werner Wittke 
(Leica Microsystems). 
π18.00 Neues Rathaus, 
Ernst-Leitz-Str. 30 

VERNISSAGEN 

WETTENBERG 

„Rechter Terror in Hessen“ 
Vergessene Tatorte sicht-
bar machen. Zweitägige 
Ausstellung (17.+18.6.). 
π16.00–19.00 KuKuK 
Kunst-und Kulturverein 
Wettenberg, Goethestr. 4b 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

„Kein Kaffee für Nazis…“ 

Stadtspaziergang. 
π11.00–12.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

SONSTIGES 

MARBURG 

Widersetzen Marburg 
Am 4. und 5. Juli will die 
AfD in Erfurt ihren Bundes-
parteitag abhalten. Das 
lassen wir nicht zu, ge-
meinsam mit zehntausen-
den werden wir uns 
widersetzen! 
π19.00 KFZ, Biegenstr. 13 

offenes Kennenlern-Treffen 
von ArbeiterKind.de 
Kontakt unter: marburg@ 
arbeiterkind.de 
π19.00–20.30 Bistro Barrio 
Santo, Elisabethstr. 9 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Marburger Chor 1949 e.V. 
www.marburger-chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Das Team der Gemeinde-
pflege berät kostenfrei  
ältere Menschen und 
 deren Angehörige zu ihrer 
Lebenssituation – telefo-
nisch und auf Wunsch in 
ihrem Zuhause. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Michele Alberti Trio 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

BÜHNE 

Poetry Slam Gießen 
π20.00 Jokus, Ostanlage 
25a 

MARBURG 

Brave New World 
Die Theater-AG der Elisa-
bethschule präsentiert den 
Klassiker des 20. Jahrhun-
derts von Aldous Huxley. 
πAb 19.30 Waggonhalle, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Bewegtes Trommeln 
Kostenlos und ohne  
Anmeldung. 
π18.15 August-Bebel-Platz 

LESUNGEN 

NEUSTADT 

Hasnain Kazim:  
„Grünkohl und Curry“ 

Literaturfrühling 2026. 
π19.00 Historisches Rat-
haus, Marktplatz 1 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Thomas von Aquin und die 
Wege zur Gotteserkenntnis 
Ref.: Prof. Dr. Arbogast 
Schmitt. 
π20.00 Historischer Rat-
haussaal, Markt 1 

VERNISSAGEN 

WETTENBERG 

„Rechter Terror in Hessen“ 
Vergessene Tatorte sicht-
bar machen. Zweitägige 
Ausstellung (17.+18.6.). 
π15.00–19.00 KuKuK 
Kunst-und Kulturverein 
Wettenberg, Goethestr. 4b 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

Make War, not Walk! 
Stadtspaziergang. 
π11.00–12.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

FESTE/MESSEN 

HERZHAUSEN 

775 Jahre Holzhausen  
am Hünstein 
Jubiläumswoche 18.–22.6. 
π18.30 Festplatz Holz- 
hausen, Auf der Mühle 

SONSTIGES 

MARBURG 

Mixed-Media Malkurs 
Anmeldung: mail@alles-
kreativ.de, www.alles- 
kreativ.de 

π10.30–12.00 Elisabeth 
Therapeutikum, Friedrich 
Naumannstraße 9 

Demokratie(?) Spaziergang 
Stadtspaziergang. 
π14.00–15.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

Critical Mass 
Fahrraddemo.  
π17.00 Firmaneiplatz 

Einführung in die buddhis- 
tische Meditationspraxis 
Infos unter www.metta.de. 
πAb 18.45 Biegenstraße 
20, Biegenstraße 20 

Kennenlern-Treff für  
Interessierte am Gemein-
schaftlichen Wohnen 
Für Menschen jeden Alters. 
π19.30–21.00 Bistro Barrio 
Santo, Elisabethstr. 9 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Offenes Meditationsangebot 
Für Anfangende & Fortge-
schrittene. 
π18.30–20.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Abendmeditation  
im Michelchen 
π19.00 Elisabethkirche/ 
Michelchen 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Das Team der Gemeinde-
pflege berät kostenfrei  
ältere Menschen und 
 deren Angehörige zu ihrer 
Lebenssituation – telefo-
nisch und auf Wunsch in 
ihrem Zuhause. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de.

DONNERSTAG 

18. JUNI

MITTWOCH 

17. JUNI

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Mittwoch
Super RTL - 20.15 Planlos verliebt

Nachdem ihr Verlobter sie vor der 
Hochzeit verlässt, reist Madeline al-
lein zu den Niagarafällen. Dort ent-
deckt sie ihre abenteuerliche Seite 
wieder, lernt loszulassen und findet 
schließlich eine neue Liebe.

TV-Tagestipp am Donnerstag
Tele 5 - 20.20 Hollywood Cops

Vier Rapper werden bei einem Kon-
zert erschossen. Der altgediente 
Cop Joe und sein unerfahrener Kol-
lege K.C. ermitteln. Allerdings nur 
halbherzig, denn sie haben mächtig 
Stress mit ihren Nebenjobs und 
Zweitkarrieren.

uxley    
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Suchen 

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 
l Herr Strauß sucht: Vorwerk Staub-
sauger, Handarbeiten, Gobelin, alte 
Pelze, Näh-/Schreibmaschinen, 
Zinn, Bestecke, Militaria, Musikin-
strumente, Schallplatten, Mode-
schmuck, Münzen, Uhren u.v.m.  
Seriöse Abwicklung. Tel. 0172/ 
6774027 
l Staubsauger, Kinderfahrrad für 
Dreijährigen und aufblasbares Stand-
up Paddle gesucht für Flüchtlinge. 
Bitte beim Express abgeben: Ernst-
Giller-Str. 20a in Marburg. Danke!     
l Suche antiken Hausrat und Trödel, 
Porzellan, Bronze, Zinn, altes Be-
steck. Desweiteren kaufe ich Kunst, 
Deko, alte Spazierstöcke und Angel-
zubehör. Kontakt: 06421-2040780 
od. 0177-2931098  

Verkaufen 

l Haushaltsauflösung/Flohmarkt 
wegen Umzug am Sa., 13.06.2026, 
9-17 Uhr. Alles muss raus! Vieles für 
1 Euro/Teil. Neuwertige und sehr gut 
erhaltene Wohn- und Schlafzimmer-
möbel, Waschmaschine, Haushalts-
waren, Geschirr, Deko, Bücher, Klei-
dung, Ki-Spielsachen u.v.m. Adres-
se: 34630 Gilserberg-Sachsenhau-
sen, Waldackerstraße 30.  

Möbel 

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

Diverses 

l Meine Lenormandkarten haben 
Antworten auf deine Fragen: 06421/ 
983705. www.karten-legen-lassen.de  
l Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-
tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/ 9970242. (gewerbl.)     
l MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch. Die letzten Exemplare gibt es 
jetzt für 6,99 (statt 14,90) nur noch 
direkt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.)       
l Für kleine Fußballstars und -Fans 
findet bis zum 19.07. (während der 
WM) in meinem Fotostudio in Mar-
burg eine Fußball-Foto-Aktion in 
Fußball-Kulissen statt. Accessoires 
wie Bälle, WM-Pokal-Replik, Schiri-
Ausstattung ist vorhanden. Du soll-
test lediglich Dein Lieblings-Fußball- 
oder Fan-Dress mitbringen und 
schnellstmöglich einen Termin bu-
chen! Ab 31,20 Euro bekommst Du 
ein Shooting mit 15-30 Minuten 
Spaß und mindestens 15 nachbear-
beiteten digitalen Fotos. Ausführ- 
liche Infos und Beispiel-Fotos unter 
www.Fotograf- in-Marburg.de/ 
fussball (gewerbl.) 

Jobs 

l Gründliche, zuverlässige Reini-
gungskraft für 3 Stunden 1x pro Mo-
nat baldmöglichst gesucht. Tel.: 
0174/6899455      

l Küsterin/Küster (m/w/d) gesucht 
für die ev. Kirchengemeinde Cappel, 
wöchentliche Arbeitszeit beträgt 6-7 
Stunden. Stundenlohn ca. 18 Euro 
(Entgeltgruppe 4 TVöD VKA). Es 
sollten drei Sonntage im Monat be-
treut werden können, bei Termin-
schwierigkeiten finden wir eine Lö-
sung. Weitere Informationen gibt Ih-
nen gerne Pfr. Schulze-Wegener, 
06421-43646, gernot.schulze-wege-
ner@ekkw.de, Einarbeitung ab Juli 
möglich. (gewerbl.)     

Workshops 

l Thementag: „Lieb sein oder le-
bendig - keine Angst vor meiner ge-
sunden Aggression“ mit Dr. Vera Hu-
pe. Belebende Theorie und viel Platz 
für Selbsterfahrung im geschützten 
Rahmen. Samstag 20.6.26: 10.00.-
17.30 Uhr. Ort: Marburg, Praxis für 
Persönlichkeitsentwicklung und Ge-
sundheit. Weitere Details und An-
meldung: www.praxis-hupe.de  (ge-
werbl.)     

l Hochgewicht: Finde einen neuen 
Weg zu Dir und Deinem Körper. In ei-
ner wertschätzenden Gruppe beglei-
ten wir Dich ein Jahr lang auf Deinem 
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3 4 7 5 8 1 9 6 2
1 8 9 2 3 6 5 7 4
9 3 6 1 2 5 8 4 7
7 1 4 8 9 3 2 5 6
8 5 2 6 7 4 3 9 1
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4 9 1 3 6 2 7 8 5
5 6 8 9 1 7 4 2 3
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Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3 x 3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
- Sudoku - 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per E-Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.de©
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Schwierigkeit:  
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Lösung aus  
Ausgabe 23/26
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Frauennotruf Marburg

06421-21438 

Beratung bei sexualisierter  

Gewalt im Erwachsenenalter

Edelsteine von KRISTALL.
EDELSTEIN  

Energie SPÜREN
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Weg zu mehr Selbstmitgefühl, 
Selbstvertrauen und einem intuitive-
ren Essverhalten. Programmstart ist 
am 17.09. Informiere Dich über das 
multiprofessionelle Programm des 
GAP-Zentrums: Tel: 06421-9684880 
oder gap-ernaehrung.de. Einen kos-
tenlosen Informationsabend gibt es 
am 27.08. um 19 Uhr. (gewerbl.)   

Kunst & Kreatives 

l Ein harmloses Treffen. Eine ticken-
de Zeitbombe. Und Deine Chance 
auf eine Rolle auf der Bühne. Du 
liebst Theater, das unter die Haut 
geht? Der AmaThéatron sucht Lai-
endarstellerin für das Theaterstück 
“Schreiadler“, die keine Angst vor 
emotionalen Abgründen haben. Wir 
bringen ein Psychodrama auf die 
Bühne, das das Publikum atemlos 
zurücklassen wird - und dafür brau-
chen wir Dich. Zeig uns Deine Fa-
cetten beim großen Casting! Alle In-
fos zu den Charakteren, den Termi-

nen und der Anmeldung findest Du 
direkt beim Theaterverein AmaThéa-
tron. Traust Du Dich auf die Bühne? 
Melde Dich jetzt an! Mehr Infos un-
ter: www.amathéatron.de/ 
schreiadler    

Lernen/Unterricht 

l Diploma Audio Engineer Studium 
- Wir haben zum Oktober noch Plät-
ze für unser Diploma Audio Engineer 
Studium in Marburg frei. Jetzt unver-
bindliches Beratungsgespräch ver-
einbaren. Kontakt: info@marburg- 
records.de (gewerbl.)     
l Yogalehrer/in werden. Die neue 
Ausbildung beginnt im Januar 2027. 
Infos unter info@yoga-balance.de 
oder 06421 9790575.     

Women only! 

l Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewaltigung, 

Belästigung, Stalking und anderen 
Grenzüberschreitungen. Telefoni-
sche Beratung Mo 16-18 Uhr & Do 
9-11 Uhr unter 06421/21438. Per-
sönliche Beratung nach Termin. Of-

fene Beratungssprechzeit im BiP 
(Am Grün 16) Di 11:30-13:30 Uhr 
(berollbar). Mobile Beratung zu Hau-
se oder an einem anderen Ort mög-
lich. www.frauennotruf-marburg.de. 
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Marburg feiert! 

10.– 12.07.2026
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Kinder 

l Für kleine Fußballstars findet wäh-
rend der WM in meinem Fotostudio 
in Marburg eine Fußball-Foto-Aktion 
in Fußball-Kulissen statt. Acces-
soires wie Bälle und WM-Pokal-Re-
plik sind vorhanden. Du solltest le-
diglich Dein Lieblings-Fan-Dress 
mitbringen und schnell einen Termin 
buchen! Ab 31,20 Euro bekommst 
Du ein Shooting mit 15-30 Minuten 
Spaß und mindestens 15 nachbear-
beiteten digitalen Fotos. Ausführ- 
liche Infos und Beispiel-Fotos unter 
www.Fotograf- in-Marburg.de/ 
fussball  (gewerbl.)     

Sport & Freizeit 

l AIKIDO trad. japanische Kampf-
kunst. www.aikikai-marburg.de 

Reisen/MFG 

l Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe in 
Österreich (Montafon, Silbertal) zu 
vermieten. Wunderbares Wander- 
und Winter-Sportgebiet. Hüttenpreis 
pro Nacht 60,- EUR + NK für 2 Per-
sonen (weitere Personen je 10,- 
EUR). Astrid Gabl, Tel.: 0043/664/ 
5922292, e-mail: thomas.gabl3@ 
gmx.at    

l Segeln in den Niederlanden 18.7.–
1.8. oder 1.8.–8.8. Warns, Enkhuizen, 
Amsterdam, Texel, Warns. Segeler-
fahrung nicht erforderlich. Telefon 
06172/939517. 

Biete Wohnung 

l Lust auf Garten, Ruhe, Natur - 
Mitbewohner*in für WG in renovier-
tem Bauernhaus gesucht, 18 km 
von Marburg, kein ÖPNV, zwei  
Garagen. Kontakt: mthierschmann@ 
gmail.com  

Suche Wohnung 

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

Kontakt 

l Er, freundlich, sucht Frau zum 
Kennenlernen und bei Sympathie 
gerne mehr. 0172-4976367. 

Autos 

l Suche BMW, Mercedes, Audi 
gerne auch ältere Modelle mit ho-
hen Kilometer oder reparaturbe-
dürftig. Tel:017622051453. 
l Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob Unfall- 
od. Motorschäden, ohne TÜV und 
hohe Km-Zahl. Umweltplakette, BJ 
spielt keine Rolle. Bitte alles anbie-
ten. 0172/7881362. (gewerbl.) 
l Verkaufe Mercedes B 200, 
schwarz, innen beige, EZ 8/2010, 
TÜV 03/2027, 198t km, 2.Hd. un-

fallfrei, Scheckheft, Garagenwa-
gen, Automatik, Radio/CD, Blue-
tooth, Garmin-Navi, großes Falt-
schiebedach, Allwetter-Aluräder, 
VB 4900,- 0171/4717186 (keine 
Händler) 
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Paraglidingkurse 

Schnupperkurs 2 Tg. 190,–€ 
mit Lizenz ab 380,–€ 

Jedes Wochenende auf der Ronneburg

Wasserski / Wakeboard
2-Stunden-Karte 30  €, Erw. 37  € 
und Beginnerkurs 25  €, Erw. 29  € 

Spaß bei jedem Wetter! 
Wärmeanzug kostenlos!

Sa. + So. 
14:30 – 18:30 Uhr 

Mo. bis Fr. 
16 – 18:30 Uhr 

bitte online prüfen

Am Weimarer See 
35096 Niederweimar 
info@hotsport.de

Aktuelle Öffnungszeiten 

und Online buchen unter 
www.hotsport.de

Saisonkräfte gesucht!
Auch Studenten, Schüler mit Zeit für 

Badeaufsicht, Strandbar u.a.

Online buchen günstiger!

MöbelMoving
Umzüge 
Entrümpelungen 
Aktenvernichtung

0171-9970242 • www.moebelmoving.de
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  www.marbuch-verlag.de

• Coupon im Heft •  
• Online-Coupon: marbuch-verlag.de • 

Schraube locker?
Fahrzeugmarkt – regional & schwarz auf weiß!
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Bewerbt euch jetzt!

TANZGRUPPEN 
KRÄFTEMESSER*INNEN 
KUNSTRADLER*INNEN 

FITNESS-CREWS 
SPORTLER*INNEN

Die Drachenboot-Bühne an der Lahn bietet Euch 
eine Auftrittsmöglichkeit beim Stadtfest 3TM!

ANMELDUNG: 

Marbuch Verlag – Stichwort „Sportbühne” 
Post    : Software-Center 3, 35039 Marburg 
Tel       : 06421 / 205 – 800 
Online : www.marbuch-verlag.de/anmeldungen/sportlerinnen    >>
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